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Der deutle ' e klbenr bericht vom 31. Oktober.
W. T.-B. Berlin , 31. Okt., abends . (Amtlich. Drahtbericht .)

In Flandern und am Chcmin des Dames wechselnde Artil-
lerietätigkcit.

Im Osten nichts Besonderes.
In Italien erfolgreiche Kämpfe in der Niederung des

Tagliamento.
Die Gcfangenenzahl hat sich auf über 12V Oüü, die der

Geschütze auf über 1VVV erhöht.

Planmäßiges weiteres Vordringen.
W. T.-B. Wien, 31. Okt. tDrabtbe eicht.) Amtlich ver¬

lautet vom 31. Oktober, mittags:
Die verbündeten Armeen des Feldmarschalls Erz¬

herzog Eugen  dringen im Gebiete des oberen
Tagliamento und in der venezianischen Ebene
planmäßig  vor.

Auf den anderen Kriegsschauplätzen keine besonderen
Ereignisse. Der Chef des Generalstabes.

Der der Lösung der Uanzleikrisk.
L Berlin, 31. Okt. (Eig. Drahtbeeicht. zb.) Heute

abend kann man die innerpolitische Lage dahin charakte¬
risieren, daß die K a n z l e r f r a g e an sich entschie-
den  ist und den gesienmärtigen Verhandlungen nur
die Bedeutung der Beratungen über die Besetzung
LMeitcr Posten zukommt. Grat Her t l i n g wünscht
eine weitergehende Beteiligung von Parlamenta¬
riern  an seiner Re wring. Man nimmt an, daß
Geheime Rat F r i e d b e r g. der nation-illiberale Par-
teivoisitzende, zum Vizepräsidenten  des preutzr.
schon Staatsministeriums ausersehsn ist.

Noch t-edcutlamer wäre «8, wenn der farkschrrttliche Abge¬
ordnete b. Payer  die ihm zugejegte Vizekanzlerschafi als
Nachtfacher Heifferichs  annehmen wollte. Der württem-
berg-sche Kcnnmervo-vsihende Exzellenz v. Payer «st die füh¬
rende PensÄLickckeit der Forttchritklichen Volkspartei und ge¬
nießt auch höchsten OvtS Ansehen. Es soll dem Grafen Härt¬
ling sehr viel daran liegen, sich die Mttwirknnv des Herrn
v. Patwr zu sichern, der auch von Staatssekretär v. Kühl-
mann  wegen seines aogellüvten Urteils in owßenpoliüschen
Ivagen sehr geschätzt wird.

Der Vormarsch gegen den oberen
Tagliamento.

W. T .-B. Wien, 31. Oft . (Drahtrbericht.) Aus dem
ikriegk-pi-esiegnarti-er wind unter dem 30. Oktober gemeldet:
Cadownas Arrstbuldignngen gegen die Truppen in der zwei-ten
idwli-eni 'chem Armee entspringen den Bemühungen , das Ver¬
ständnis der katastrophalen Niederlage  des linken
Flügels der Jlonzolront dem bange a-ufborchenden Volk
Italiens mundgerechter zu machen. Unaufhaltsam  über
den hoüge-schwollenen J -lonzo nachdränacnd,  de ^en vom
Feind zerstörten Brücken bereits wieder her -gestellt
sind, stoßen ösierrcich-isch-ungariische Truppen , ungehindert
durch stänke Grw ' tterftürme und Regengüsse, hier bereits
geaen dw Reick-Sgrenze vor, a-ll-evtbcl>ben reiche Kriegs-
beut?  vorfindend , die der eilig weichende Feind trotz zahl-
retcher Brandstiftungen  nicht mehr zu retten ver-
mockte. Udine ist bereit? überschritten. Der vrochtvolle
Schwung der deutschen Divisionen,  mit iibnen ve>--
eint die u. k. Truppen , streben nördlich davon dem oberen
Tagliamento zu, an dem das beifeistigte Lager von Gemona
den Austritt in d>e Ebene schützen soll. An der Karn -scheu
Front liegen alle jene Punkte , die oft in unseren Heeresbe-
wchten Erwäbnung landen , vom Plöckenipah und Findinig-
Ko-fel engesang-'n . bi? mm  Cranei -da-Borg und dem oft blut -g
umstrittenen Mittagsko-fel südlich von Mallcwghet hinter
der Front der machtvoll  gegen -den oberen Tagliamento
trotz Regen und Schneefällen verbrechenden Arn -ee des Gene¬
ralobersten Freih .'rrii >> Krobatin.

Italienischer Heeresbericht vom 30. Oktober.
Währrnd des gi-ßripen Tages wurde die Rücknahme  unserer

Truppen ans die l e sdi’ ? {f cn c n Stellungen fortgesetzt. Die von
uns cmsgcsnhrt» Zc' sirrung der Isonzobrücken nnv die wirksame
Tätigkeit unserer Tedungsabteilungen verlangsamen den
Vormarsch  de - Feindes. Unsere Kavallerie nahm Fühlung
mit den seirdlichcn Vorhuten.

Zunehmende Panik in Gderitalien.
W. T. 3 . Berlin , 31. Okt. (Dcahtbericht.) Die „B. Z "

berichtet aus Zürich: Pariser Blätter berichten aus Mailand,
daß dort die Panik  immer weiter um sich greife uud der
Fällige Zusammenbruch  befürchtet wird. Die
Kriegshetzer fordern gebieterisch die Einführurrg der
Diktatur.

Die Rückwärtsverlegung des italienischen
Hauptquartiers.

W. T.-B. Berlin , 31. Okt. (Drahtbericht .) Die „58. Z.'
meldet aus Basel : Über Paris wird aus der italienischen
Hauptstadt gemeldet, daß das italienische Hauptquartier tn
die Gegend von Padua  verlegt worden ist.

Die Niederlage auch des JrredentismuS.
W. T.-B, Wien, 31. Okt. (Drahwericht .) In Besprechung

des Siegeszugs der -verbündeten Armeen in Italien sagt d-:s
„Fremdeublttt ", -das; mit llDtnc d'e Hochburg -des I r r e-
dentismus  gefallen ist. Die Stadt , in der gleichsam als
Symbol  für den Haß  gegen nnieven Staat das Over-
dankmuseum  gestiftet wurde. Und gleicl,zeitig verneh¬
men wir , dah die Armee des Generals Krobatin -auf v -ene-
z ionischen  Boden emgesallwi ist, und die Flucht de>.
itali -enäschen Ddcvssen sich regelbs gegen -den Dogl:am-cnto hin-
wälzt . Das Blatt betont, Äcch die Entente , wie im Mai ISld
bei deni Eintritt Italiens in den Krieg, glaubte , dag JtaliLU
ihr zur Hilf- gokommeu sei, um bx  Zentvalmächte zu -er-
schnlottern. Nun berät sie, wie Italien gerettet  worden
kan». Das Blatt stellt feist, -das-, wie in diesen Tagen , -auch
diesmal unsere Gegner das g >- o he Wort  führten , wah-
rend w ir -die Tat vollbrachten, und schließt: Aus den blut-
aetränkten -Schlachtsoldern am Jsonzo und auf der venelzi-ani-
schen Tief -'bene erlebt nicht nur das Heer des Grafen Cadovn.r
eine schreckliche Niodorlage, sondern auch dir Idee,  dte mehr
als ein halbes Jahrhundert  vielfach als unumstöß¬
liche W-ihrhett galt . Aus der venezianischeu Tiefebene brachen
die Jrrtümor zusammen, die in der zweiten Hälfte des 10.
Jah -rhundorts die leitenden politischen Gedanken waren , die
Godanken nünüich, daß nur oin einheitlicher natio¬
naler Staat  lebensfähig sei, daß aber ein aus vielen
Völkern -bestehendes staatliches Gebiet n ich r imstande
-wäre, einem Angritt staudzuhalten. Diese Jrrtümer aus
dem jüngst verflossenen Abschnitt der Geschichte erfahren nun¬
mehr -ih'e Revision.  Der Besiegte der letzten Dag-e :st
nicht nur dr ? italienische Heer, sondern auch der Jrreden-
tismüS , und wie Cadorna  aus unserem Gebiet ver¬
schwand, sind auch die sogenannten ttali-entschen As-pt-vationen
vernichtet tvor-den.

Englische Befürchtungen.
W. T.-B. giotterdam , 81. Okt. (Drahtbericht .) Wie der

.Nieuwe Rotterd . Courant " aus London berichtet, wird dort
befürchtet, daß die Behauptung des Feindes , die ganze it.ilie-
rtiftfc Js >-r,zoftont sei zusammengeüeichen, größtenteils
-- ichtig  ist . Die „Times " schreibt: ES wäre voreilig anzu¬
nehmen, di.s>Udine,  welche? einige sehr starke Verteidigungs¬
werke besitzt. leichtsinnig preis gegeben  wird . Man
wird sich ober auf diese Möglichkeit nicht allzu sehr verlassen
können. Wenn, wie am Jsonzo , die ganze Front auseinander-
f'illt . so ist eS gegenüber einer scharfen Verfolgung schwie¬
rig.  sie wieder zu rekonstruieren.  Eine emste Tat¬
sache' ist, daß die Linie in den Kärntner Alpen bis Plöckenpaß
vcchgibt. Zweifellos wird bald die ganze Gebirgsfront in
Käruten gefährdet  sein . Die Alliierten sehen sich einer
g e f ä b r l i che n Lage gegenüber, und dies ist vielleicht
eist der Anfang.  Wenn Udine geräumt wird , wird
Cadorna danach trachten, am Tagliamento  Widerstand
zu leisten.

Dänische Prcffestimmen.
W. T.-B. Kopenhagen, 30. Okt. Die deutsch-österreichische

Offensive an der Jsonzofront . steht :m Vordergrund des all¬
gemeinen Interesse ? ; mit größter Spannung wird überall
ihrem wetteren De-lauf entgegengesehen.

„Berlingske Tidende" bemerk: dazu heute abend : Mit
überwältigender unwiderstehlicher Kraft
haben die österreichisch-deutschen Heere die Italiener von der
Jsonzofront und aus den Eroberungen zurückgedrängt, die
sie mit ungeheurer Mühe, großen Opfem und ausgezeichneter
Tapferkeit in dem mehr als schwierigen Gelände errungen
haben.
^ie Beurteilung in der enteutrfreundkichen Schweizer

Presse
W. T.-B. Bern , 29. Okt. Die „Gazette Ticinese" bringt

die erste Stefanimeld -ing über der italienischen Rückzug. Es
heißt darin : Unglückliche Umstände begünstigten den deutschen
Schlag. Das Blatt will wisse:, die e „ g l i s che n und f r a n-
z ö s i s che n Batterien , die die Augustoffensive unteestützt
hatten , seien vor ungefähr 14 Tagen zurücktransporttert wor¬
den. Die „Grzette " spricht daun in bemerkenswerter Weise
die Hoffnung aus , Italien möge nach einem siegreichen
Kriege eine Republik werden. — Die lwuttge Genfer
Presse beurteilt die Lage der italienischen Armee recht
pessimistisch. — „Joumal de Geneve" schreibt: Die
Armee Cappallos sei verloren,  die Armee des Herzogs
von Aosta sei allerdings noch intakt Cadorna verfüge über
große Reserven ; aber die Jiakiener bätten in fünfTagen
alles verloren , was sie in 2.V, Kriegsjahren mit so unendlich
großen Opfern an Menschen und Material erkämpften. —
Die „Tribüne de Geneve" schreibt: Die Offensive gehe mit
Riesenschritten vorwärts . — „Suisse " hofft, die englisch-fran¬
zösische Hilfe möge nicht zu spät erfolgen. Udine sei kaum
100 Kilometer von Venedig entfernt . Die italienische Armee
scheine augenblicklich nicht imstande zu sei», sich zu stellen.

Eine türkische Auszeichnung für Kaiser Karl.
W. T.-B. Triest , 31. Okr. (Drahtbericht .) Der türkische

Prinz Osman Fuad Effendi traf gestern mittag mit Gefolge
in Triest ein, wo sichK-iiser Karl vorübergelpind befand, um
dc:u Kaiser den ihm vvm Sultan verliehenen Chenedain-
Ali - Osman - Orden  zu überreichen, den höchsten und
ältesten türkischen Orden . Der Kaiser verlieh dem Prinzen
das Großkreuz des Leopoldordens mit der Ksiegsdekoration.
Am Nachiiüttag fuhr der Prinz mit Gefolge in das Ope-
rativusgebiet der gegen Italien vorrückenden Armee.

Eine fette U-Vootsbeule.
W. l .-B. Rotterdam , 31. Okt. (Dcahtbericht.) In der

zwetten Oktcberwoche hat ein deutsches Unterseeboot im
Kanal einen aus Amerika kommenden bewaffneten eng¬
lischen  Damvfer mit folgender Ladung versenkt: 135 Stück
15-MiIlimeter -Feldgeschützen, 30 Stück 12-Zentimeter-
Haubihcn , 50 000 Feldgranaten , 22 000 12 - Zentrmeter-
Eranaten , ' 50 000 Handgranaten , 20000 Gewehren, sechs
Pauzerantomclilen , 11 Lastkraftwagen, 1% Millionen
Pctronen und 140 Maschinengewehren.

Verunglückte neutrale Schiffe.
W. T.-B. Rotterdam , 30. Okt. „Maasbode " meldet : Der

Sckoner . Jernved ", der niederländische Segler „Hendrika"
und der Segler „Mathilde " strandeten. Der norwegische
Dancpfer . Dokku" (1115 Tonnen ) streß mit einem anüereu
Dampfer zusammen und sank sofort.

Die vertagte Rrlegszieldebatte ver pariser
Rlliierten -ttonferenz.

W. T.-B. Rotterdam , 30. Okt. Nach dem „Nieuwe Rotterd.
Courar .t" lerichtet „Daily News" : Das Unterhaus wurde
gestern durch die Mitteilung Bonar Laws überrascht, daß die
bevorstehende Ententekonferenz sich ausschließlich mit der
Kriegführung  und nicht mit den KrregSzielen beschäf¬
tigen wird . Dies steht im Widerspruch zu einer in der letzten
Woche durch den Pvem 'erminister Lloyd George abgegebenen
Erk' ärrrng, daß die Konferenz sowohl militärisch, als auch
politisch sein würde. DaS Blatt schreibt weiter : Tie Alli'.erttn
sollten r, rperweilt Bedingungen  feststellen , unter
denen sic zirm Frieden  bereit wären , und die Grundsätze,
die sie bei der Neuordnung der Welt angewendet zu sehen
wünlck-en. Im jetzigen Stadium sich dieser Pflicht zu ent¬
ziehen. wäre frebelhaft . \

— Berlin , 31. Okt. (zb.) Zur Beschränkung der Auf¬
gaben der Alliierten -Knnferenz sagt die .Voltsztg." : Aus der
plötzlichen Vertagung der Kriegszieldebatte ist zu schließen,
daß die 5: r i e g s z i e l f r a g e durch irgendwelche Ereignisse
lu . plizierter geworden ist, während man vorher anscheinend
e-ne Verständigung für ausreichend hielt. Ob unsere Sie -pe
und de: Regierungswechsel in Italien , wie die Lage in Ruß¬
land oder die Vorgänge in Frankreich den Anstoß gegeben
haben, das laßt sich vorläufig nicht mit Bestimmtheit sagen.
Jel enfa 'l? dürfte aber darin ein Beweis zu erblicken sein, d-rß
es auch bei der Entente zu tagen beginnt.

Vre Rede Eerestschenkos.
(Fottsetzung.)

W. T.-B. Stockholm, 31. Okt. (Drahtbericht .) Deutsch¬
land  tritt in Polen  mit weit weniger Entschiedenheit auf,
als in L i t a u e n und Kurland,  dir wirtschaftlichschwächer
sind. In Kurland arbeitet Deutsch! mb schau einen ins ein¬
zelne gehenden Plan seiner Kolonisirrung aus , indem es da¬
mit seine Soldaten für  ihre Bemühungen belohnen will.
Der Plan bezweckt sicherlichd-e Stärkung der deutschen
Kultur  in Kurland , aber hier muß Rußland f e st erklären,
daß es n i cht d u l d e n ivird, daß es seines Ausgangs
zum offenen Meer  dee -inbt wird. lLebbaftcr Beifall
rechts und im Zentrum sowie auf einigen Bänken der Linken.)
Demnach trachten die Pläne der sogenannten Antiannexio-
msten in Deutschland vor allem dahin, die LebenSinter-
essen Rußlands  zu gefährden. Wir müssen Widerstand
leisten ; ebenso unsere Armee, die übrigens begreift , daß die
Wahrung der Unversehrtheit  des russischen Gebietes
ihre H a u p t a u f g a o e ist.

Ein neues Versammlungs- und UmzngSverbot in
Petersburg.

Petersburg , 31. Okt. Angesichts der Gerüchte, bah die
Maximalisten eine bewaffnete Erhebung vorbereiteten,
unterlegte der Militärgouverneur von Petersburg , um die
Orirnng ciulr-cht zu erhalten , alle Versammlungen , Umzüge
nud Kundgebungen, und forderte die Soldaten der Garnison
Pc tersburg auf/nicht in die Falle der Provokateure zu gehen,
scndern rubig zu bleiben.

Oie Erstarkung der iriscken vewegung.
Bern , 30. Okt. Dem „Manchester Guardian " zufolge

sieht man allgemein mit großer Span >nung der nach Dublin
rnS Mcmjion-Houfe Änbe-rufen-en Sinmfeiner -Konvcntion ertt-
gegen. Uber di-e m der Zirknlcweimlodu-ng nicht bezeichneten
Zäelc derselben gibt die von öan Si -mUcine-rführLr DarroL
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GiHgls um 21. Scptcmtbvr in Normorrbarrp gefeitcn « SRcbe
ernigm Archschlutz. Fiygis führte aus . daß es Irlands Br-
ifümmiraj sei. nirh» ein Sklavenland,  sondern eine
freie unabhängige Nation  zu fern. Tos JrenvoÜ.
das allein  über dir lltcgiornnySsvr'm. unter brr e? lobrn
wolle, zu entscheiden hätte , würde nicht ruhen,  bis die enq-
Lrschc Regierung m i t Sack und Pack von der Insel v« r-
trieben  s « . und Kr« r ohne Recht «rws ein Penny stück oder

,«uf eilten Troffen IrenklureL . Für die demnächst in Dublin
zusammentretende verfassunggebende V̂ersammlung,
die zunächst nur vier goir-ählte DKeglicder zähle, würden ü-N
der ersten Gelegeicheit weitere Abgeorduetc gewählt werden;
alsdann wuroc dies« Verlrnimlung die Stimme Irlands
sein, und werde dem bciiischo» Unterhaus das Recht der Ee-
fetzkrebung für Irland e L sprechen  und Irlands Ansipr«rch
«vuf eigenem Beden für die chgenen Bedürfnisse Gesetze $»t
S^üen verrvirklichen.

Die Knnahme der neuen englischen
ttreditvorlaae.

W . T .-B . London. SO. Oft . Unterhaus . Bei Beginn der Be-
gründnng der K r r t i i i o t b c t u n ß von 100 Millionen Pfund
führt « l ' tiintl ' otp aus , die Kredite würden bis zu: ersten Januar¬
woche dir erscrderl .chen Getter liefern. Bon B :gmn des Finanz¬
jahre ? dis zum Ä« tftrEct habe die durchschnittlicheTagesautgabe
6 018 000, bet de« verschiedenen Tienstzweigen 366 000, bei den Brr-
schüffen au die Allnrrtrn >nd Dounnions 341 000 Pfund betragen.
Er freue sich, das sich idm Gelegenheit biete, zu erklären, wie hoch
nicht nur England , stnderu alle alliierten Regierungen die sehr vor¬
nehme Mcise zu sei eben Beranlashing hätten , in der die Regierung
der Bereinigten Ltacren  ihre finanzielle Unter¬
stützung  bei Einkäufen >» diesem Lande geliehen habe. „Es war
rin oftenes Gebeinn-is, laß , dis Amerika in tcn Krieg eintrai , die
Methode der Finanzierung nn ' erci dortigen Einkäufe und die Frage
des Wcchseikinses nichi nur eine ernste, sondern säst unlösbare
Aufgabe war . Tic Geianmi ' eiirausgabe beträgt für das erste halbe
Kricgsjahr 13fi>. Millionen Pfund , bas sind 130 OuO Pfund täglich.
Di : Frage der Aufbringung den Mehreinnahmen durch die Besteue¬
rung ist gcpiüft , aker dcrneinend beant .a ertcr worden. Fast die
ganze Mchrantgabe fällt auf das Kriegsamt , nämlich 39 Millionen,
während die r rill icke« V,i Millionen die Marine und das Munitions¬
amt fast gleichmäßig teilen tmb #:;. Tie Hauptnrsachcri der Zunahme
müffci. gefunden werten in tcr Preissteigerung der War :« und m
der Bermchning »«irrer Cire '.lkräftc. die wir im Ausland halten,
ferner in unserem Fiugtitndpiogramm , das im w 'icntichen Teil
mit Beiückf.cktignnp ter Bermchrung des Personalbestandes ausge¬
stellt war , ade, die Flugzeuge seltst nicht mit einschlotz. sodann tn
der Größe der intischen Truppen in Mesopotamien und endlich
in der Borwärtslewegung unserer Truppen in Flandern . Das de-
deutet eine Melranfortcriing für unsere Eisenbahnen und Brücken
nsw. Als Beispiel führte Benar Law an, daß die Entfernung zwischen
der Elscichahuberbindung und den vorgeschobenenLinien in großem
Umfange durch Automodlitransporte nusqcsüllt Werve« müsse, was
für ein halbe? Jahr 8 Millirnkn Pfund gekostet have. Bonar Law
schloß- „Am 29 September , dem Ende der FinanwalbjahreS , stanv
die Nationolschuit aus li 00 Millionen Pfund . Aber von dieser
Summe und wir lnechligt , Vorschüsse an unsere Alliierten uird
Dominions o.bzuzichcii, und zwar für unsere Alliierre« 1100 Millionen
und für die Dominions 160 Millionen Pfund . Wir sind auch be¬
rechtigt. einen T eil ter 10# Millionen Pfund betragenden Kriegsaus-
gäbe der intischen Regierung nämlich 66 Millionen , abzuziehen. Die
KriogSschnlt kelänfr sich dimnach tatsächlich aus 3600 Millionen
Pfund ." Bonar l' an- stellte die englische und deutsche Finanzlage
einander gegennder und snhrte aus , daß Kreditdeiv'.llig-ingen von
4700 Millionen vom Reichstag  angenommen worden seien und
daß diese Bewilligimgc » nickt die Borschüsie an vie Verbündeten
Dentschsoop« oiuschlii-ßeii würten . Englands Aufwenvungen seien
daher uu- l 000 kleiner  als die Deutschlands. Der Redner er¬
wähnte dann ' ;o Höbe der Steuereinnahmen Englands und hob
hervor , daß De- ckiontc erhöhte Kriegslestenerung um 55 Millionen
hinter der Bo >s»na stiner Schuld zurückblicbe. England könne
zwar die Arsponn.ung nicht unbegrenzt tragen , aber nicht der Gelo.
Mangel werde England vethindern . den Krieg zu lewranen , da Eng.
land die A>'sparm»n,r länger e, wogen könne als . seine Feinde. — Dar
Unterhaus nahm die Krebitvorlage einstimmig an.

Wiesbadener Nachrichten.
kfaurfchlachtungen.

Der Sekretär des KriegSernährnnySanrts hat für HwnS.
siHlvdhjturgen und deren Anrechnung avif den Fleischibezug
neue  Bestimmungen «rlaffvn. Für die Hausschleckitumger, vom
Schweinen  kommt folgendes in Betracht : Der Selbstver¬
sorger hat vn dem durch die HamSfchLchitunggewonnenen

(31. Fcrrsetzung.ä Nachdruck verboten.

Frau Mannas Ehe.
Roman von Erna Weißenborn-Dancker.

^red Len?, stand auf, trat hinter den Destel und
küßte sie ai:f den lockenden Mund . Die rührte sich nicht.
Da liefe er sie los . Und während er auf seinen Platz
zurückging, da wußte ?>', daß, .f?ertu Punkhardt nicht die
Krau war , die einer jungen , verlangenden Seele geben
konnte, was sie begehrte.

Tante Nikchen war recht sorgenvoll gestimmt, "ie
wß viel allein und redete in solchen Stunden sehr ein¬
dringlich mit dem lieben Gott . Diese Unterredungen
betrafen ihren Buben und seine Liebe Zli Herd., Buick-
Hardt.

Der Herrgott schien sich in die Sache nicht mischen
hu wollen. Die Kugel war ins Lai'fen aekommcn und
rollte weiter . — An einem regnerischen Sonntag feierte
man HertaS und Freds Verlobungsfest

Herta Bunkhardt wußte, daß sie Weiß gut kleidete.
Sie trug es meistens und trug es auch an ihrem Ehren¬
tag . Das Blondhaar lag in schlichten Scheiteln über
den Schläfen , in den schweren Flechten steckte ein gol¬
dener Schmetterling mit brillantenunisäumten Klügeln.
^ »Ein kostbares Geschenk", meinte Konrad , als er das
Schmuckstück bemerkte. „Man erkennt unseren galan-
ten,^leichtsinnigen Alfred daran"

Sie stand mit lose niederhängenden Armen vor ihm.
Es wurde ihm fast unbehaglich unter ihrem Blick.

„Unsere Gäste werden bald da lein", lenkte sie ab
und trat fürsorglich noch einmal ins Nebenzimmer, uni
die Tafel zu überschauen. Es kehlte nichts. Das alte
Bnnkbardtfche Silber feierte wieder einmal Triumphe,
dazwischen glänzten die zierlichen Meißner Tasten und
Kännchen, die seltenen Römer und das Kristall. DtcS
Me Haus zeigte feine Schätze in selbstbewußtem Stolz.

^ ? trsv «sener CagdlaK. _ MorseL-AusgaSc. Erstes Blatt. Nr. 557 .
Uersch an den Kommuncilderbenidgegen angemessene Zahlung
Speck oder Fett  cbgiigdben : 1 Kilogramm bei einem
Schlachtgewicht von 60 bis 70 Kikogronun. 3 Kilogramm bei
einem Schlcchtgerrichi von 76 bis 86 Kilogramm, und weiter
je x/‘£ Kilogramm für je 10 Kilogramm über 86 Kilogramm
Sckllmhtzgewüht. J,st d«S Schwern früher zur Zuckt benutzt
worden, so sind 3 Prozent des Schlocktgeiwichts in Steck oder
Fett abznliLferin. Tie LcndeSzcntralbehörden können di« Ak>-
gaibsplflicht erhöhen und bestimmen, drtz von Echveimen, die
weniger als l x/ 2 Kilogramm Liesen seit haben, kein Speck oder
Fett ai 'gegel tn  zu werden braucht., auch können sie anordnen,
daß cm Stelle des Specks oder JetiL aridere Teile des ge-
wermc.ieiü Fleisches abzugeben sind, sowie Vorschriften üb«
die Haltcowmachnng der abzugeveuden Menge erlassen. Die
Verpflicktiing zur Adiabe von Speck oder Fett fällt weg bei
Hans 'ck' lachrnngen in getverbl'chen Bei rieben, Kinken Häusern
uno ähnlichen Anstalten, die »Is Sclüstvensorger anerkannt
worden sind, ferner bei Selbstiversarpeirn. denen als Schwe.--
anbeiceirn lbesondcre Fettzulegen gewährt werden können odrr
zu deveu HouÄ:« It solche Personen gehören. Der Selbstver¬
sorger ha« anzugeben, innerhalb welcher Zeft er die Fleisch¬
vorräte verwenden will. Für diele Zeit erliält er für sich uns
die von chm verköstigten Personen nur so viele Fleisch -
karten,  als ihm nach Abzug der Vorräte noch znstckbcn. Bei
der Anrechnung  sind folgende Wochenmcngen für die Por-
son zugrunde zu leaen - Ve! Schweinen mit einem Schlack-i-
gewicht von mehr als 66 Kilrgrermm- 600 ©ronrm ; von mehr
als 56 bis 60 Kilogramm : 630  Goamm : von wencher als
56 Kilogramm : 706 Gnrmm . Di« abzugckbeicden Mengen kom¬
men hierbei nicht in Airlatz. Das Flcilch zur Selbstver¬
sorgung darf aus Hausschlachüm-gen , die zwischen dem
I. September und 81. Dezemtber erfolgen, höchstens für die
Dauer eines Jahres , aus Hansscĥ rchtumgen in der übrigen
Zeit höchsters für die Zeit bis znm Schluß des Kalsndee-
jaihres belasten werden.

Sport.
vfarvere,, » . «.

Dresden. SI QL (Erg TrahtberiLI.) 1. R. 4000 M. 1206
Meter 1. F . Psifierlinge , Lr rmd Le " (Thiele^ L „M -krosk̂p",
8 „ScntBrrlin *. Step I"w:i0 , Platz : 26, 17, 1*5:10. — 2. R. 4000
Mark . 4000 Meter I. v Bclliers ,.Q« ick' iU. Müller -, 2.
„Calrsri ", 3 „Loral Wate " . Sccg: 94:10, Platz : IS. 19, 13:10. —
3. R. 4000 M . 14(4* Meter . 1. Graf Bernstarif GyldensicenS
„Raoentcdcr " (Ziinmermannh 2. „Machnow", 3. „Oligarchie". Sieg:
42:10; Platz . 14 12. 17-10 - 4. R . 7600 M 1900 Meter . 1. A.
Robitscheks „Pia " lOlejnik), 2. „Bonnu Lasiie". 3. „Sturmhraut " .
Sieg : 23.10; Platz 13. 21. 23:10. — 5. R . 4000 M . 3.70» Meter.
1. Graf C- Wespbalcnk- „Rawka" (W Müller ), 2. „Binmenleie ",
3. „Makler ". Lieg - !43-' 0; Platz : 25, 21. 33:10. — 6. R . 4500 M.
16»0 Meter 1 Gestüt Slarmcnhansens „Sä >öne Mignon ", 3.
„Banco", 3. „Pagamni ". Eieg : 33:10: Platz : 18, 37:10k

Heues ous aller Welt.
Beraubung einer Fürjtcngrust . W.  T .-B . Budapest,

31. Oft lDrakikerkckt ' Die Bet dem Dorfe Ueromr liegende Grub»
kopelle. it, der die Graßsürstru Alezard ' awna Paw 'awna , dir erste Ge¬
mahlin der Erzherzogs Ieirph Paradins van Ungarn , b'-grab-n lregt,
wurde erk-racheir Tie Lcicke, die in einem dreifachen Errl -rge/
geborgen war , viirde ibrct i kicken Sckmuckes heran bl Di « Täter
hoben auck die irr ter .stap>lle hzfindkichen wertvollen Kircheng'-a' n-
ständc entwendet . Die Prfizri ist Gnen auf der Sour . Der ruffifefte
Hak. der für die 30 Weckung und Erba ' tnng des GetteKdienstes durch
rnstis.be Priester krrae traf , hat hei Anshrnih d«4 Krieoe? das g«-
igmte Per fi nal zurückgezogen. Dadurch wurde der verübte Frevel
ermöglicht

Ein tunrstsckeS Postfchisf gesrBcriert. W.  T .-B . Paris,
81. Oft . <D *olil erick>t.) Der „Temp ?" nreidcr aus Marseille : DaJ
tm .kstsche Pos'schiff „Mascara " ist gescheitert. Peirtznng -urd Paisu-
giere sind gerettet Da » Wrack wurde mcht a-rszesunoen.

— Städtische Steucrknffe. Infolge Verlegung!der Biirvau-
stunden her stüdtifckzen Vennecktung ist di« städtische Stenee-
kasse Tinnstogs uuv Freit -nas, mrchmittagS von 2 bis 3^ Uhr
sseither 3 bis 4y 2 Uhr ) geighM't.

— Bildung von ArbeitS - nnd TranSportkrlonnen . Alls
rm Ifrbre 1061 geborenen  männlichen Personen mit

/ Wohnsitz im Stadtkreis Wmsbaiden Baben sich «ruf Erurrd de.r
Veronbnung des slsllvcrtrctenden GenewalkommordrS des 18.
Anmecikarps vom ll . Sentembrr 1617, betr . Vermeidung von
DronSiportstöruna -en , -ru-f dem Pstilitärburemi !m Rathaus un¬
ter -VoeLage deS F'ebu .rtslcheinS oidoir eines anboren behö-rd-
i-cken Ausweises sAr.heitsbuch , Invailiderikarte usw .) «nzu-
melden.  Solche , die als Lehrling oder Gehilfe angestellt
sind , kalben eine Bescheinigung des Arbeitgebers über die Act
ilhrer - Beschäftigung vmz ' i-legen Von der Anmeldung wer¬
den befreit:  Die Ibzäh -aaen in W-ieSbaben wohnenden
Schüler der heümn König !. Gymnasien , des Reformgym-
nesiums und der städtischen Oberreolschule . Dies « Schül -m
werden durch die Anstalten n :«f Kolonnen verteilt und stehon
dem Ladenmt laut obiger Verordnung aus Anfordern eb.en-
s.Ms zur Verfügung . Dis Zeit der Anmeldu -ng ist aus einer
diesBezüolichen Verötstmisichung des M-rgilstvats im Anzeigen-
teiff crsickitlich.
vordevichte flbet Kunst , Vorträge ttnh vertu «»rdtes.

* Verein der Künstler und Kunstfreund«. Aus das am 3. Nov.
im Saale der Kastnre abcnds 7sh Uhr stattfindcnde zweit: Verein ! -
krnzcrt sei auch hiermit aufmerksam gemacht. Diesesmal ist die
Pianistin Kwast.Hrdapp , die Gatrin de? hier wohlbekannten Pro-
festors und Lcbrirs an ter Hochschule in Berlin , gewonnen Worten.
Tie Künstlerin gilt al» arkgezcichncte Vertreterin ihres Faches.
Sie hat hei dem lctzten Regerfest in Frankfurt a. M . große Erfolge
erzielt. Das von ihr ausgestellte Programm ist ein fesselndes.

Hur Drov n̂^ und Nachbarschaft.
z. vrondach . 29 Oft Am Sonntagakend fielen gewaltige Regen,

maste», dir aus den Hvbcn in Schnee ül>ergl .!gen unv die ganze Nach«
anhiclten Auf dem Lande lag am Barmittog eine geschlossene
Schneedecke Der Sibncefall ist nicht ohne Schade» vorübergegange»,
da an den Bänü '.e» durch dar Gewicht viele Aste brachen.

d Liez 3» Olt Dre ledige Helme Korn von hier machte
heute früh in ihrem elterlichen Hause ihrem Leben durch Öfssten der
Pulsadern ein Ende Tae ruhige stille Mädchen scheint in einem
Anfalls geistiger limiiachiung gehandelt zu haben.

Konrad war ihr nachgsgangcn und siand nun in der
hohen Klügeltür . DaS Nack*denken laz in seinen Zügen
und zwang ihm auch die Krage iiber di? Lippen, die
ihm die letzte Zeit nicht aus dem Si .in aewollt : „Wie
kommt es , daß Kred und du euch fandet?" ^

Hertas Hand fuhr leicht über da" kostbare Tafel¬
linnen . Die roten Lippen lächelten êltsam.

„Wie zwei sich finden, Konrad ? Ist das so schwer
zu begreifen ?"

„Im allgemeinen .wohl nicht. Herta ." Er mochte
den seinen Spott aus ihren Worten benansgehört haben
und erwiderte ihn fast unbewußt ' „Aber daß gerade
Kred der Mann ist, mit d?m du dein Leben teilen willst,
das verstehe ich nicht. Ihr seid so himmelweit ver-
schiedm voneinander ."

In ihren Angen sprang ein Künkchen auf. blitzartig,
wie ein Raubtierauge aufleuchtet, wenn die Beute in
seinen Gesichtskreis tritt.

„Gerade versckkieden geartete Naturen ziehen ein¬
ander zuweilen an . Bei deiner Krau und dir war es
doch auch so."

„Da war es anders " saat<- er überlegen.
„Wie war es denn?" fragte sie mit leiser, rauher

Stimme.
„Das läßl sich nicht w lagen, Herta ."
Sie fühlte , daß er ihr auswich, und faßte di« Lehne

des nächststeh enden Stuhles.
Er kam einen Schritt näher.
„Dir Glück zu wünschen, wie es eigentlich üblich ist,

brauche ich Wohl nicht. Ihr Bnnkh.irdtschcn Mädchen
findet euer Glück auf eure -Art überall ."

Die Hausglocke läutete . Er trat auf den Flur hin¬
aus , um seine Gäste schon dort zu begrüßen.

Herta Bunkhardt blieb stehen, wie er sie verlassen.
„Nein , du brauchst mir nickt Glück zu wünschen.

Konrad Bunkhardt ."
Sie preßte die Fäuste in die Llugrn und weinte.

Ugmdel § t;ei 1.
s. Berliner Börse.

jß Berlin , PI . Okt fEig. DraMherirM .) Nachdem in
Übereinf -tlmnnirg mit dem veckrive« Marktsehlnß auch heule
d' t Kitree bei Fi Öffnung r'es freien Tiörser.verkahrs über¬
wiegend niedriger eingesetzt hatten , trat im Verlaufe bei
zunehmender fiescliiifffit?tigk '' it wieder ein Umschwung
nach oben ein . aus dem vornehmlich Daimler , Rüstungs-
vierte unter Führung von Rheinmetall . Kali-. Petroleum -,
Srhiffchrt ?- und fhemirche Werie größeren Nutzen zoeen.
Auf die Nachricht von der Verschmelzung hin lagen vvest-
fülisch*' Ptahlwevte höher Bismarckhütte etwas niedriger.
Ufterreichisrhe und türkische Aktien werie wurden im Ein¬
klang mit Wien lealisiert Der Anlagemarkt verkehrte in
ruhiger Stetigkeit

Industrfe und Handel.
* Kostheimcr ZcHulosc- und Papierfabrik , A -O.  in

Mainz-Knsiheim l 'ie Verwaltung beruft eine außerordent¬
liche Generalversammlung zwecks Erhöhung des Aktien¬
kapitals um 1250 0€C M. auf 4 Mül. M.

Marktbericht«
W T -B. Berlin , El . Okt. (DrahtbericM .) Die QualilSt

von W8SMrrtihen ist . wie allgemein berichtet wird , be¬
friedigend , so daß große Nachbestellungen zustande ge¬
kommen sind Da »her von morgen ab der Höchstpreis be¬
deutend heral gesetzt ist , fragt es sich, ob genügend Material
von den Erzeugern heraus zu bekommen ist. Die Lage des
Rauhiuttcigeschäfts ist nach v ie vor recht ungünstig . Von
Heidekraut kommt manches heran , es besteht aber leb¬
hafte )e Nachfrage , zumal die Qualität trotz Regens eine sehr
gute. ist . Der \ erkehr in Ssatknrtoffeln war im allgemeinen
sehr lebhaft Nur clas Geschäft nach SüddeutsjkLmd nat
nachgelassen.

Die rilorgen-Ausaabe umf atzr 8 Seiten.
Hauvtschr<ttleiter.- A. He- erhork-

für vni^che Politik : P . Hrgkrhorft:  kür Bkurland-voliriH
vr phil K. Sturm*  für den Üntkrhal unaslkil : 8  v Nauendorf,  fül
WatDntbtrnau- Wiesbaden aut  der * NaHibarbezirken: ) B . d Diefenbach;
'ür G richiSiaal tz>. Di eien büch;  lür Lport und vuMaUN. IB C LoSacker;
'üb Ber:nt ärieS und den Brieffafien T LoSacker : iü> den HandeiSteii W Etz;

für die Änzeigen und Kekiamen H Dorna uf : ämilich >n Wieabaven
Druck und vertag der v SchrUenberg 'ichen Hof-Buchdruckern m WccSdadcL

Als ein paar Minuten darauf draußen die Stimnie
ihres Verlobten erklang, war sic wilder die kühle, be¬
sonnene Herta . Mit einem L.ickeln trat sie ihm ent¬
gegen und Fred Lenz leite den Arm um ihren Nacken
und küßte die weiße Bunkhordtsche Stirn

Tante Nikchen stand stumm daneben. Sie trug
wieder ihr schwarzes Seidenkleid , das mit seinen
Rüschen und Kästchen schon sii manche trübe und frohe
Stunde gesehen. Ein neues wolle sie sich erst zu seiner
Hochzeit ansckflsen. hatte sie dem Buben erklärt , und
wenn sie auch sonst seinen Wünschen stets bedingungs-
"cs nachgegeben haste, diesmal blieb 'i? fest.

Als Herta sie ansab, aab sic ihr die Hand. Sie
lüßte sie nickt i-nd sagte ibr auch kein warmes Wort.
Konrad wimderte sich darüber . Das lag sonst gar nicht
in Tante Rikchens Art.

Al? sie ins flimnier treten wollte, tonte die Glocke
zum zweiten Male . Der Diener begrüßte hie Bunk-
hardstcken Damen mit einer respektvollen Verbeugung
nnd geleitete sie di? Stuten hinaus . ' Obm ließen sie
sich die Mäntel abnchmen, dann begrüßten sic den
Hausherrn . Danach umarmten sie nackvinanver Herta
und drückten Fred und Tante Nikchen die Hand.

Der Diener öffnete die Flügeltüren und der festliche
Raum nahm seine Gäste auf.

Konrad war unruhig . Seine Frau fehlte noch. Er
wollte gerade den Diener nach ' ihr senden, als sie mit
dem Kinde an der Hand eintrat . Es war . als ström«
Licht mit ihr in die Schwere des Zimmers . Sie wirk!/
in ihrem faltigen , losen Spitzenkleide, da§ weich die zar¬
ten Glieder umschloß, wie ein? fremde, unendlich reiz«
volle Blume . Das schien besonders ihr Mann zu fühlen.
Er blickte zu ihr hin und von ihr zu Hcrta . Tante
Elfriede fing den Blick auf und deutete ihn auf ihre
Art.

„Komm zu mir . Elfriede ", meinte sie seufzend und
winkte das Ksnd heran. (Fortsetzung kolgt.)
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23g. Lorslellung.
7. Vorstellung Abonnement 6 .

Musikmärchen in drei Bildern.
Musik von Engelbert Lumperdinck.

^.ext von Ernst Rosmer.
Märchenmenschen:

f??r Königssohn . . . Herr Scherer
|ie Gansemagd . Frau Pola
2 er Spielmann . Herr Geisse-Winkei

. . , . . .
Ter Holzhacker Herr Leo-Schützendorf
Der Besenbinder . . . . Her ? Haas
Sem Tochterchen. . . Paula Schmidt
I " Ratsalteste . . . . Herr Eckard

. .Herr Lster
Dichter . Frl. Ro e
a ^ ne,bei * • • • Herr Gerharts

~ !e Ctonmagh . . . Frau Engelmann
2 te Schenkmagd. . . . Frau Ebert
Zwei Torwächter ! ' ' Herr Wutsche!

- Herr Schnu. t
Eme Frau . 7 Frl . Ulrich

Nach dem l . und 2. Bilde tteten
Pausen von je 15 Minulen ein.

Anfang ti' / 3 Uhr. Ende 9»/« Uhr.

i rside,r ; -T >reatcp.
Tonnerßtag , den l . Novcmber.

Tutend - mi ) gcnfjipfrfarten gültig
fegen Nachzahlung.

1. Kamuerspiel -Abend.

Liebe.
Eine Tragödie in 5 Akten von

Anton Wildgans
Personen:

' ' ä ' ' Ctto  Kustermann
Seme Frau Anna . . JJatje Hausa
fiiti' a ? U l et  V ^ dwig ° Bendor-Vitus Werdegast . Wi Helm Ela >don
zi e.a • ■ ■ .fteifi Hold
Madame Charlotte . C. Andre -Huvari
E n g' eiler Herr . . Han- Fliese,
En Stubenmädchen - Elsa Tillmann

Nach dem 2. Akt größere Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende geg. 1/.i l0  Uhr.

£iebtspiele
Wilbelmstr . 8.

Alleln-Erstaiifführung.
Pola legrl

und

l̂ fls Cliri ^ander
zwei hedeutfude Künstler,

in dem ausgezeichnet . GeselLchafts-
Schauspiel

Bellt lange
fäüsobfe mich

das Qlfich.

!if «mfU-Mchrllliteii
, . Kapitalist

u organisat ..
n,7.n, !' r Detenia . an i idustr
Unternehmen. Gründung und
Umwand . in G. m. b. H oder
A.-G. Angebote »nt . F g?s

^ ^ Logbl -Verlag 372

Sud c tüitititte 2ame
r  L °ituna e' n'gerA 375 °n

(.-r. 'f ’frr W.ß5~ ^ 6rer
Wh , Oberer Beamter a. D.

bisher eig. Haus ^ hielt
w. diesen aufzulösen? u s dauernde
An wlt ^ ^ einer ' Penslon oder»nitalt , dl^ ihn der Sorrren dip

Hausstandes mir
WcJnih CL tm: %- .Angebote mit

Welche ebeldenk. Dame fober^ tiF)Avellqe,
& 'fri!V l, w/ ?rA»rUlri " diskret, best.

> N^ 'e' ^ rg"-!. ,' ^
ehrlichen Namen, da alän-

» verhelfen ? Off.'
L - L _364^ n dcn̂ Tngbl -Berlaa.vyjLL-ijiqui .sgjcrifl

Dame,
,ei >t  vermögend , wün .' ^ zAdoption
u. P . 37«11! ®f rrn  " bcr  Dame . Off.-Lr ^ - n^ en̂ Tagbl.-V:rlaa.

* ‘«»difil , 2SX~
ßrirn , '̂ [12. ^Aallpn.  f , t,
besannt ju Ü5iIM er  uicht ausgeschl..
f ’ff. u. to  i ?irben . Zwecks Heirat

SN den Tag bl .Wrr,ÄI
Srfit£ «S» 5̂W^
monpelt, mit bei? (SrrJü "hC
85 I . zwecks %<
zu treten . Erns ««».-? . Ä ? Eel
A tr.Q Tagbl -N-hf^ L' nEe Osf. unt.

WlierkkSKlziM
Bader . Ende 30, evann h .-.- u , 7
Kuraufenthalt BelgnmUÄ p-e”
grbilb . Dame ^on Äf S ?"'
Figur zwecks El,e. Nur
Mitteilungen ledl. mit Unem.
Bildes ) u. L. 373 « den ^ 7L^

£r frf ifnt Ä-ößhi.!»

I I T & „fii' (, I’truf 8läli 8' Frauen
5'nnn̂ s ’ K'rcvgape.N . 1. Jeden

. für ^bie% ßÄ aUfQmmê Unft
«erttn ,ür Cammer.

ftl!i ?cn“ S « Lorech.
ton “• Freitags» » Ubr im Kavalierhau « de«
SchlcsseS. l . Clock. Zimmer iT
amenZl  Mutterschutz. Herrn.hs V
7Z 9 Dr . Dienstag u. Freitag von

®i/ *' fR|'>tr «fdmff Wiesbaden ßo »«
e>ntr, nfferiuL ^r schul-Avril » ^ ?b̂ n . Ausnahme
Mittwochs ,̂ 1°,̂ uf,? "'ichtigung

^ ^ migung jüdischer Frauen , Wies-
Svrech,tun >e: Dienstag

nachmittngz von 5- H Uhr, Nassau'
Loge. Friedrichstraße 35, £

Kurhaus-VeranstaKunjen
Do’ nerstag 1 November.

5 Akte, Die gefeierte 5 Akte.

I *oIa Ä> gri
*" * Doppelrollelin einer interessanten

Lustige 1 Urbilder.

Der neueste nordische
Kunstfilm!

Der Viererzag.
Köstliches Lustspi 1 aus dem

Wiener i -odeleben.

Köntier - JInsik . «
D e Direktion

f?f 8 bin plion -Theater.

Taunusstr . I.
Ä7ur noch 2 Tage!

Jern Indra
und

Alfred AViel
die Liebiinge des Pubikums

in dem Schauspiel:

Sin Slait
im Siurm.

Künstler -Roman in 5 Akten.

Fin fflarstli mit den
tapferen Truppen des

<•eneral von Falkeniiavn.
Amtlich -militäi isolier KriegsJlim.

9er geprellte

Thalia.
Kirchgasse 72. . Telephon 6137.
Modernes u. größtes Lichtspielhaus

mit gutem KünstleoOrchejter.

henny
Porten

in dem großen DramaMm Seele.
Trag sches Schauspiel in 4 Alten-

Erstanffüirrnag!

Der
weiße GcheUo.

Lustspiel in 2 Akten.
Zn der Hauplrclle:

Fritz Steidl.
Eine dentsche Fing,

Werft . Jnleressant.

U . «
Eine Komöd e der Irrungen.

Künstler -Musik.

* ergniignngs «ralastGross-”'

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Knrorchester

l.eitnng: Städt. Kurkapellm. Jrmer
Nachmittags 4 Uhr:

*• BrTuT/h "^« ZU »Wa 'dmeisters
2 rIi . ,f K rt  _ von F- Gernsheim.
2‘ aus derh n Z,,g i ZUm  Münster

R W^ ne? ^ - Uhe ^ ‘° “ von

3‘ A3 uS k (Vi9r Sal « ) von
4. a ) Träumerei von R. Schumann,

b ) Mrment museal v. Schubert
Kftnil 1'1  « ir 0per  » U enn «h

e, ttZ „T s ' £ . £ ■ Ad ™'

Abends 8 Uhr;

^  voUnVFr0n» ZUr  9 Pe' - Die  Rosevon Ern “ von J . ßened ct.™vu;.ft0,o°r•st',d,U3
Türkischer Marsrh aus „Dieaxr «»

4. Abendlied von O. Dorn.
5‘ v“ Vptüre elu »Franz Schubert"von r . v. Suppö.
6' ,ler  Oper „Faust"von Ch. Go-inod.

Ä 8 duer  Op«r „Die Stumme
8 F«ntf ^ tlCI Von D‘ R  Auter.

' „,ani a *9 aus der Oper Dar
Waflenachmied “ von A. Lortän2 J

Ootzhelracr Sfr. 19 : Frmrur 810.
Nclila or ^Proj * timni

, , v^m >— 15. Novemfer.
Auf 10 Of.ichen Wunsch ' eriängert

Gastspiel des berühmten

! LABERO !
*n seinen neuesten

Aufsehen erregenden 1xperime ten-
•a' lcr Sjiicn “ u. „ Die Todoskarte “ .

Fabelhaft I UnglaubJichl
Sengatione J|

Lola Solitla.
J Hervorragender Musika '-Akt.

Jenny Llcberoth.
Opern - und Operei ten-Sängerin

6 ANTOXETTS «.
Die weltbe ilhmti n Akrobaten

und Jkarier.
Max Blume.

Der urkomische Raue redner mit
seinem sprechenden und singenden

Hund Scliwennecke.
3  Selnvestern Rostocks.

Die unene chten Kunstturnerinnen.
„ JOH -I1AR.
Der verblüff , nde U urf-. Fang- und

Gleicl gevvichtskünst 'er.
f»eoig Heitel.

Der famose Grotesk -Komiker.
Wegen großer Reichhaltigkeit

Anfang wocli. 7' /4 Ulirfvorh . Musik)
-onntags 2 Vor tellung , u . 3 und
‘ U Uhr . Preise der Platze
Z P!-nbhm -/ J50 - Nachmittag
Vorstellungen die Hälfte . Desgroßen
^ "r' en 11"5 7.' . bitte E ntr lts-
l-arten im Vorverkauf täglich von

"• 3~f Ohr im Theater -Büroabholen zu lassen.

Palast - Cabaret«
Vo.Istandig neues Programm sov .e
Gastspiel des berühmten deutsch,
polnischen Tanz - Stern VVAIVtia
hEWANDOW -KA. AnsagVr u ^
Vortragskünst er KARL MDfÄBL

LABERo als Gast.
Anfang 8 Ihr . Eintritt 2 Mt
Es wird nur ff. W'ein in Flaschenserviert.

Uheiustrale 47

Morgen letzter Tag _

Lasst die Toten
ruhen

Spannendes Drama
in 3 Akten.

In den Hauptrollen:
Thea Sandten.
Hans Trautmann.

fn Feindeshand.
Dös Schicksal 3er O fl ziere
in derKrieg ĝefangenschaft

Nach einer
wahren L gehenkelt.
Drama in 3 Akten.

IN.

I
Ganz WsCSbädsn Tochter des Schmugglers.

RR V\ iid-West -Drama.zerbricht
sich

den Kopf
über

Auch die Jugend
hat *u den Nachmittags-
Vorotehungen bei ermäßigt.

Preisen Zutritt.
Verwundete wochent . 15 Pf.
Letzte Vorführung 87«Uhr.

D IIfO Mttoilr

der

Wundermensob!
Haben Sie

Sabero
schon gesehen ? —

Fragen Sie Ihre Bekannten
nach ihm!

Im Restaurant:
Wiener Damen - Orchester

„Prateriebon“.
6 Personen 6. ::  Eintritt frei

Oie
Blut*

Bache
Sensations-Drama in HR

5 Akten. gj

Sine schwierige
Verhaftung.
Detektiv-Lustspiel in

3 Akten.

Extra -Einlagen.
Künstler - Konzert.

s



Seite 6. Dvnncrctag, 1. November 1N17. _

Bekanntmachung.
Setr.Sild«ngvonArbeitr-u.Tranzpcrtlolonnen

Alle im Jahre 1901 geborenen männlichen Personen mit Lohnsitz
im Stadtkreise Wiesbaden haben sich auf Grund der Verordnung des
stellv. Generalkommandos 18. Armeekorps vom 11. 9. 17, vetr. Ler
meidung von Transportstöruvgen, auf dem Mllltarburo >m Ralha
unter Vorlage des Geburtsscheines oder eines anderen behördlichen Aus-
weises(Arbeilsbuch, Jnvalidcnkarte usw.) anzumelden Solche die al«
Lehrling oder Gehilfe angesiellt sind, haben eine Bejchemigung deo Ur-
beitgebers über die Art ihrer Beschäftigung vorzulegen.

Von der Anmeldung werden befreit:
Die 16jährigen in Wiesbaden wohnenden Schüler d̂ r beiden

Kal. Gnmnasien, des Refocmgymnasiums und der Stadl. Olerreaiichuie.
Diese Schüler werden durch die Aw allen auf Kolonnen verteilt un
stehen dem Ladeamt laut obiger Verordnung auf Anfordern ebenfalls
zur Verfügung.

Es haben sich zu melden auf Zimmer 51 im Rathaus;
Am 1. Novemberd. Js . Personen mit den Buchstaben̂ L 6
" 2. „ " • » * ' ; G u. H
" l' " " " * " ' I bis L„5 . » n tt » »ff f

Auf Zimmer 38b im Rathaus:
.Am 1. Novemberd. Js . Personen mit den BuchstabenL M

„ 2. „ ff ff » ff » ff g
" b- • « -- J * * P bis 2
Die Anmeldungen habe» in der Zeit von 8 ‘,2—12

vormittags zu erfolgen.
Wer am Erscheinen verhindert ist. hat rechtzeitig eine schrntliche

Entschuldigung vorzulegen und sich nachträglich 'über  angegebenen Ze
auf Zimmer 51 im Rathaus auzumeldcn. UncntschuldigteöJim
erscheinen» iib auf Grund des 8 8 der obenerwähnten Verordnungib.J
stellv. Generalkommandosverfolgt.

Wiesbaden , den 30 . Oktober 1917 . ^ WÄg | T.

Decken Sie  jetzt schon Ihren Weihn «cl »l «bedarf ^ ' «Uernnren , . enn
die Ware wird sehr knapp und teuer. Noch grosse Auswahl in liofler , eise »ai
Dainen - HaniltSISChon , «leg. neueste Formen, Brief - u . ZIgarren¬
taschen , <; el4lb6r *en praktische Formen für Papiergeld. _ 0

Koiicrlmn » W. Snmlcl , Kirchgasse 52^
von heute ab nurloh halte

nachmittags
von 3 - 6® Uhr

Sprechstunde ab. Die Vormittags*
Sprechstunde fällt aus.

Dr . Hirsch
Kinderarzt

Lu Tsenstrasse 6.

vorn eh mes Buntes Theater

fräultinA. Cederberg
nimmt ihre Arbeit am t . November
wieder auf . Sprechstunden women-
tags 11—12 Uhr. Fernsprecher 283c>.

Taunusstraße 9. 2 rechts.

Kurhaus Wiesbaden.
Während der Winterzeit frei «** Eintritt zu

den Wirtschaltsräumen auch lür Niehtabonnenten,
Eingang links vom Portal und von der Sonnen¬
berger Straße aus.

Beginn und Schluß der Vorstellungen des König¬
lichen Theaters werden im Biersaal des Kurhauses
durch Glockenzeichen fünf Minuten vorher ^be¬
kannt gegeben.

Tm Weinsaal täglich von 8 Uhr abends an:
. Konzert der Hauskapelle.
Dienstags, Donnerstags und Samstags nach¬

mittags von 4 Uhr an— Tee-Konzert -

W. Ruthe,
Hoflieferant Sr. Majestät des Königs

von Preußen.

Zahn -Praxis
Gertrude Eenkenc’orff

GewissenhaT e Be' andlung
a 1er Zahnkraukheiteu.

Goldtrasse 18 EtkeLaiggasse

Allabendlich 71/ , Ubr:
Der grosse

November - Spiel plan.

.‘Bruno
a P9

im Weinsaal-

Mein - Adresse ist jetzt:

Adolsstratze 5'
Margareie Claus

Tel. 2561. JJißOjftifl . Tel. 2561.

_riginelle
jaclubthe

Typ*

Lotte Forsting,
Vortragsmeisterin.

Lieselottes
Akrobatenkinder

Max Waldon
lmitalor . (

Lou& Carlo
Miniatur-, Gesangs-, Tanz-
und Verwand.ungs - Duett.

3 Schwest. Lange
Humoristischer Drahtseil-
Akt.

4 : llolgarofis 4
Bulgarische Tanzeruppe._

werden schwangere Frauen und
Mädchen vom6. Monat ab gegen
Ve richtung leichter Hausarbeiten
kostenlos behandelt und verpflegt.

Univ.-5reuenk!inik
Marburga.L.

Eingang großer Auswahl in

Me. MWM.
Samt , Velour u. Filz, Schirme,
seid, gestrickte Jacken. Strautz-
u. Marabu-Kragen, Handschuhe,
Brüsieler Wäsche u Blusen.

Mina Astheimer
jedt Wcbergasse 23. Tel. 2318.

Preise der Plätze : Mk. 2.—, 1.20, 60 PI,
P ütze ohne Irinkzwang : >k. 2.— und Mk. ! •—'

Sonntags 3 Vorste lungen , Punkt 3 Uhr zu halben Preisen,5 I hr und 8 Uhr.

keivrrntcn -wcistmcrung.
®ie >»» mit • e. trMeneit, uniet Stooi «au(lid|t [ttI,eimeii • ■Ml«» «™

G-sÄasten gewahren für ä,f . 1000.- Äap itat-Emzahtung bei . mem
GinttiU§ollet Bon^beiSpielemeiie. 70V, 76' /, Jahren

gK? ?isi S.« LüM  iÄj . ’Su IHTsT
£e6 P flh  iitta fced*̂ uifow Qirlt£ *

5 ei best Abkommen statt barer Einzahlung Verwendung munde.,icherer
Wertpapiere zulä sig. Strengste Verschwiegenheit.

Del ». Part , Generalagent, Lt. icebadcn , ^utsen-r. 26. (9 1- .)

Verein 4er Künstler und Kunstfreunde(E. Y.) Wiesbaden.
Zweites Konzert

Samstag, den 3. November 1917. aben ls 7-/- Uhr, im Zivil - Kasino,
65 Friedrichstrasse 22:

Klavier - Abend
von Frau Kammervirtuosin Frieda li « ast *Hodapp aus Berlin.

Vorta steige.
I Beethoven : Sonate F-moll op. 57 (Appassionata ).
2.  Brahms : Variationen über ein Thema von Pagamm.

I  R hegeiVvSLuone Und‘und0 Fu3ge op. 133 über ein Thema vonTelemann.
(James Kwast zugeeignet .)
' Konze tflügel Steinway, Hamburg.

Karten für Nichtmitglieder zu Mk. 4 —, 3.— ^ ^ 2-50 in de
bekannten Verkaufsstellen i nd abends an der Kasse erhältlich. F22 -,

ü
Bahnhofstrasse 6 KÖnlgl . Hofspediteure Fernspr. 59 u. 6223

Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern, Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten, Kollern und Möbeln.

Hosenträger,
solide feste Ware, in allen PreiS-

5rm. Au mp, Sattler,
Moritz strastê T._

DoBstnoe Sflpeinns!
Semi - Bilder

nach jeder Photographie in Gold-
svsinng. Paul Beckiler, Bleichstr. 41.
gegenüber der Schule._ _

SitleniaWt•**&£**■
^ Liter 2 Ml . Flasche mitbringen)
empfiehlt I - Frei,. Erbacher Str . 2.

ZmEMkrsrBMWs:
Efeu. Kirsd,lorbcer und Aucuba,
winterhart u. immer grün . Garin.
Wulf. Ende der Wielandstraße.

Dzüiik nnlkt Gmnlik.
Lagerung ganzer WohnungS-
Einrichtungen«. einzeln. Stücke.

£ «- «. Abfuhr von Waggon».
Speditionen jedet Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Knnd. Kies « . Garlenlile ».

SökSWüSUskllsA?!
TikSWHklls.iii.ü. s..

nur Avylfstraste I,
an der Rheinstraste.

Nicht zu verwechseln mit anderen
Airmen.

872 Teleph- n »72.
Telegramm- Adresse: „Prompt".

Eigene Lagerhäuser:
«tzMfftraße 1 **» auf de« « tt «*»

bahnhake Wr «b«k(n>» (|L

Zirka 230Ü neunjährige und 300
sechsjährige ..^hrlstba «me
sind abzug. Angeb. an Oekonomierat
Sckickert, Sckmiftenbergshofb. Alzey.

Wer nimmt
einige Küüelpflanzcn z. Ueberwint.?
Ang, u. S . 373 an den Tagbl.-Be rl.

Kartoffeln-, Kohlen-
u. and. Transporte nimmt an Gcng,
Dotzhrimer Strastr 122, Hth. 3 r.

NäLsavestN
Alle Hausfrauen ihr eigener

Nä.ifadcnsnbriiant.
Durch eine glänzend bewahrte

Idee sind sämtliche Hausfrauen
sofort in der Lage,

ohne iea'iche Unkosten und
besondere rlnsckafsungen,

ihre Nähsäden aus e. Material,
welches in jedem Haushalt zu
sinden ist, selbst berznstellcn.
Muster auf Wunsch sofort aegen
zwei 15-M .-Marken für Porto
und Spesen . FIZo

Wi e '•

Fritz Lehmann , luwe-lier,
Hircligasse TO,

Farn ruf 2327, neben Thalia-Theater. Fernruf 2327.
Grosso Auswahl in Juwelen.

py » Viele belegenlieitsknafe.
Die reell billigen Preise sind in meinen Schaulenstern

offen ersichtlich.

Ankauf von llrlllantcn.

Blusenu.Unterbiusen.
Habe noch Crep de Chine, Wasch - Seide und Voile sehr

P“ Spiizenhaus Goldberg,
Kirchgasse 34

i iiiigst « erden auspeführt : Emai.l. bi der für Broschen usw. undÎ SI wernen - —
iü VersrosspniMgcii
TTcin . Bilde, abi- jed. Crnppenbildc. auch von Ziv_ . a  I lol >1Qt .■*nächTedTkTcin. Bilde, au« jed. l r̂nppenDiiop. auc . , u„ ^,. . 1 in Feld- rau.

Sinnreic hes Fes tge schmk . Meibentle Erin ncrnng,
Frieda Simon sen , Bhfcinstrasse 56.

B JlllUllllllllIlHllllIUlilllllllHlHUIIllllllllllllUllUUllHIIIIllllllllllllllIHlllllllllllllllUlllllllllllllllllllUlllllllUHliB

1 a«? Tiriegsgefrauf
I
| cf Geriet ) (sreferendar Vogt und TreitjerrHans v. Hunolstein,
1 Leutnant d. Reserve und Ba ter .efülirer
Ü im Fußartil .erie -Batl. 70,

Hilda, freifrauv. Hunolsiein
geb. Sd ) wenqer.

1 Wiesbaden , den 31 . Oktober 1Q11>
§
gmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmm ^,I,IIIIMlII»IIIIIIII»IIlMl»»»»»I»»»»M»»IM»MMIMMNMlI^
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H
Nelltt-AiWdvle
Perfekte Schneiderin

ins Saus aut sofort gef. Heinemann,
Köderst ratze 40, 2._ _

Schneiderin für nachmittags
gesuäti Wes iendstrafte 42, 3 links.

Nüglcrin bei gutem Lohn
dauernd gesucht Eck ernfördestrafte 3.
Mgellehrniädchen gegen Vergüt,in»
- " ' " P,
Hiiigeueiirmadchengegen Vergüt,!,
Mittagessen ) gesucht Ja hnstr. 14,

i
Junges Mädchen für leichte Arbeit

u. Anlernen im Geschäft gesucht
Theater -Ko lonnade 6._ _

Junges Mädchen von 14—16 I .,
für leichte Arbeit ges. Vorzust. 2—3,
Oranien -Av otheke. TaunuDraste 57.

Perfekte Köchin,
welche auch Hausarbeit übern., Lohn
85 Mk., auf 15. November gesucht
Suffer Strafte 13. 1._

Einfache gesetzte Stütze
zu 2 alten Damen gesucht. Adresse
,17! Taabl .-Verlag.  Fu
Zimmermädch. z. 2 Pers . b. g. L ges.

Bierstadter Str . 6. 18—12, "
Solides braves Mädchen,

das etwas kochen kann u. Hausarb
übern ., sof. ges. Klee. Häsneraasse 13
Müdch. s. Küch.- u. Hausarb . b. g. L.
»es. Gartenitr . 3. Villa v. d. Heyde.

Tüchtiges Alleinmädchen
bei gutem Lohn zu 2 Damen gesucht.
Näheres im Tagbl .-Ve rla g. 0 ll

Sof . ges. tücht. ehrt. Alleinmädchen
od. eins. Stüde aus beff. Fam . zu
vornehm, ält . Eh->vaar . Lohn 30 Mk.
Gute Behdl., , 3erofl ., j. S . Aus»-.
Vorzust.  1 0—12. Näh. Taab !.-Vl. 6k

Tücht. Mädchen zum 15. Nov. ges.
Bäck erei Ncumann , Webergasse 4L_

Einfaches tüchtiges Dtüdchen
gesucht. Näh Scüanplatz 1, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen
bei hohem Lohn gesucht Kleine Burg¬
strafte 7._ ■

Zuverlässiges Mädchen
mit guten Zeugn., das kochen kann,
zum 15. Nov. oder früher gesucht.
Frau Kock, Schenkendorfftraftc 5, 1.
Mädchen gegen guten Lohn gesucht.

Kro nier , Goldgage 21. _ :_
Suche zum 1. Dez. besseres Mädchen

f. Universitätsstadt Marburg . Vorst.
v. 5—8, Hotel Ouisisana , Rein ert.

Ruhige bürgerl . Familie
sucht junges Mädchen, welches zu
Hause schlafen kann. I . Klabcr,
Eleonorenstraft« 4, 1 St ._
Tücht. Alleinmädchen sof. od. später
in kl. feinen Haushalt l2 Personen)
gesucht. Vorzustell. Adolfs.ratze 5, 1 r.

Einfaches erfahrenes Mädcken
in kleinen Haushalt gesucht Zieten-
ring 7,  2 St . links. ,

Ordentliches Küchenmädchrn
gesucht. Hotel und Teil -Lazarett
Reichspost, R ikolaZstratze 16/18.

Svülmädchen
gesucht. Teillazarett Saalburg , Saal-
gasse 30._ _ _ __ _ _
Sanb . Mädch. f. a. HauSarb . tagsüb.
gesucht. Dr . M„ Klopstockstrafte 5.

Junge unabh. Frau tagsüber
bei voller Vcrvflegung ges. Bismarck-
ring 11, 3. Etage links. _

Junges fleißiges Mädchen
für leichte Hausarbeit von 9—4 Uhr
nachmittags gegen guten Lohn ge¬
sucht. Angebote unter B. 376 an den
Tagbl.-Ve rl ag. _
Brav . j. Mädch. vorm. v. 9—12 Uhr

zu Kindern gesucht. Näh. Oranten»
strafte 15, Hinterh . 1, bei Belz. _

Junges Mädchen für nachmittags
leb. auch für ganz) zu 2 Kindern u.
für etwas Hausarbeit sofort gesucht
Rüdesheimer Str . 22, 3. Stock rechts.

Sanb . Frau od. Mädchen tügl. 3 St.
gesucht Nikolasstratze 10, 1. _

Saubere ffjrau oder Mädchen
für täglich vorn,. 3 Stunden sofort
gesucht Kle ine Langgasse 1._

Saubere Stundenfrau v. 8—3 Uhr
gesucht Rheinstratze 50 _̂ _

Stundenfrau oder Mädchen
für rnorgens u. nachmittags gesucht
Langgaffe 48, 2.  * __ _

S ) Monatsm . od. Frau q.  h . Lohn
gesucht Rauenthaler Strafte 17, 1 r.

Gesucht auf sofort
ein kindekl. Monatsmädchen oder
Frau für einige Stunden vor- und
nachmittags _̂ Riehlstraße 22, 2 lks.

Saub . Monatsfrau 114—2 Ttd.
vorm, ges. Schierfteincr S tr . 24, 31.
Tücht. MonatSfrau od. -Mädchen

für abends 5—1H7 Uhr sofort gesucht.
Franz Baumann , Kochbrunnenpl. 1,
S chneiderladen._
MonatSfrau für 2 Stunden gesucht.
Nachfragen von 2—3 Uhr nachm.,
Hallgarter Straße 8, 2 St ._ rechts._

MonatSfrau für 2 Std . täglich
gesucht Nheinstraße 76, 1.
MonatSfrau 2—3 Std . vormittags

gesucht Moritzitrafte 23, Part . _
Saub . zuvcrl, Monätsfr . 3—4 Std.

täglich ge sucht Klopstockstr. 5, Dr . M.
Monatsfrau gesucht.

Meld ung MoSbacher Strafte 32._ _
Sanb . ehrt. Monatsfrau vorm. 2 St.
gesucht Nerotal 13,1.

Monatsfrau 2 Std vorm..
1 Std . nachm, sofort gesucht. Lohn
50 Mk. Helenenstra fte 30,  2 links.

MonatSfrau für einige Stunden
morgens . wenn möglich auch 1 Std.
nachmittags in kl. Haushalt gesucht
Tckiersteiner Straße 9. . 3 - links. _

Wäscherin für Maschinenbetr. ges.
Waschanst. Ganhmed, Oranienstr . 35.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Erfahr . Kontor stiit
lkcine Anfüngrein ),

flott in Stenogravliic . Sllireibmassti.
u. Buchführung, gesucht. Nur schrift¬
liche Angebote an

Papier -Ausstattung HvlstinSkh.
_ Kleine Burgstr afte 9.

AngehendeVerkäuferinnen
gesucht. Nietsstnnann.

Gewerbliches Personal. _

Meii'Mklleiimii
gesucht.

__ Cf. Ries -Urberrck.
Näherinnen

ouf STZilitöcarbeiten (Flickarbeiten),
Hosen u. Mäntel , finden gutbezahlte
Heimarbeit.

Klcidersabrik A. Guttmann,
_Mainz . Große  Bleiche 7.

Lehrmädchen k. Kleidermach. und
Znschneid. grdl. u. unentgeltl . erl.
Daselbst junge Zuarbciterin gesucht.
Gerte . Becker. Jabnstraße 17, Bdtz. 2

A!gltti>ui.W«slli!»ki!d>is!.
arsncht Wasch anstalt . Luisenstr. 24.

Tüchtige
Obcrlitmdeüln'iglcrin

gegen hohen Lohn gesucht. F42
Damvfwaschanstnlt I . Wehrle,

—Mainz , Ka iser-Wi lh elm-Rina 61.

Wüschczcichuerill
gesucht.

Dampfwaschanstalt I . Wehrle,
Mainz , Kaiser-Wilh.-Rina 61. F42

Für Monogramm , und Wavson-
tnänerei tüchtige

™ Prägerin fi. , cht.Dff. Pavierausstattrina HolsttnSkh,
_ Kleine Burgstraße 9._

AnnqeS Mädchen
für leichte Handreichungen gesucht

Taunus -Apotheke.

stellt ein:
Zigarettenfabrik

Laufen
Tannnsstraste 6«.

S.

Suijfe für nacijmitrags
zu 12jährigem Mädchen

Fräulein
zur Beaufsichtigung der Schulaufg .,
Französisch Bedingung . Ausf . Off.
mit Gehaltsansdrück . u . O. M. an
Haascnstein u. Vogler, Langgaffe 26.

G tbürg. Köchin
die auch Hausarbeit mitübernimmt,
zum 15. Nov. gegen hohen Lohn ge¬
sucht. Voczusprecken v. 9—12 Uhr
beim , und 7—9 Uhr abends

Luisenstratze 6. 3.

Beiköchin
oder tücht. Herdmädchen sucht

Hotel Wilhelm «.

5'ansmädchen
oder Alleinmädchen. w. kochen kann,
kür 15. Nov. ges. KavellenstraLr 57.
Borzustellen 4- 5 Uhr.

iiidjtkfH WildAn
in, Kochen und allen Hausarbeiten
erfahren , in Haushalt von 2 erwachs.
Personen bei hohem Lohn für sofort
oder später nach Köln gesucht. Off.
u. I . 375 an den Tagbl .-Verlaa.

Besseres junges Mädchen
oder einfaches Fräulein , das nähen
knnn, bei bescheidenen Ansprüchen u.
familiärer Behandlung zu Dame
nach Mainz gesucht, Geff. Offerten
u. N 374 an den Tagbl .-Be rlag.

Beil. IP. [eltjt(Ä
u Hausarbeit gründlich versteht, in
kleinen ruhigen Haushalt gesucht
Wrih eriburgstraße 12. 1. Jourdan.

AeltereS erfahrenes
Atteinmäkchen

zu alleinsteh. alter Dame für sofort
gesucht Em ser Straße 21. 2 rrckts.

d;av,
-- , — i * i* 1 ft ff,

welches autbürgerli -h kochen kann u.
ave Hausarbeit verrichtet, gesucht
Kaiser-Friedrich-Nina 28, 1 St.

Sf
Ciiif, etfmrenesH-tSMen

ür seinen kleinen Haushalt gesucht,
f» melden Rheinstraße 46. 1 St.

Handelsschule._
Tüchtiges Mädchen

mit guten Zeugn. gegen hoh-m Lohn
sofort gesucht Luise nstraße 47, 2.

Tücht. Alleinmädchen
gegen guten Lohn gesucht

Rheinstraße 56-

welches soeben kann, bei hohem Lohn
gesucht Kleine Langaasse 1._

Suckir für sofort oder Ir . Aov. ein
euanael. Fräulein . das alle Hau8- ».
Kiichenarbeit selbständig versieht, rvt.
bei Familienanschluß . Hilfe für
grobe Arbeit vorhanden.
_ Wilbelmin -nftraße 28.
Tücht. Alleinmädchen
für sofort oder 15. November ge¬
sucht. Hilfe vorhanden. Zu melden

_ _N eubera 20.Sanv . Mädchen
zu einzelner Dame gesucht
_Marktstraße 20, Parterre.]B-14jfliir. 5ö)«lniäM;en
für häusliche Arbeit gesucht
_Michclsbcr a 22. Bdki. 1.

Tücktiae Monatssrau
bei hohem Lohn gesucht

Emser Straße 43, 2 l.
-Ordentliche saubere
Frau od. Mädchen

zum Ladenvutzen bei gutem Lohn ge.
sucht Webergasse 26. Laden._Nutz- nnii lausMlücn
gesucht. Wandt. Kirchgaffe 56.

Lanfmävchen
auS achtbarer Familie gesucht.

S . Guttmann . Langgasse 1/3.

Anständ. schulcntl. Mädchen
für eine Stunde täglich^ esuchtz Vor»zustellen 3 bis
strafte 2, 2 rechts.

Körner-

Schulmädcken oder Junge_
für nachmittags sucht Alb. Driesch,
Häfnergasse 5.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal . _

Schuhmacher bei gutem Lohn
sucht Wies b. Dolzsokilerei. Langg . 25.

Schneider oder Schneiderinnen
für Militärarbeit sof. bei hoh. Lohn
gesucht._ Saur, ^ Albrechtstrafte 37, 2.

Ein Büro -Lehrling gesucht.
Meld. Anw altsb üro Oramenstr . 15.

Junger kräftiger Hausbursche
gesucht. Rhönisch, SclrAgaffe 2. _

Tücht. Arbeiter für dauernd ges.
Dotzhei mer Strafte 2t , Part ._

Fuhrmann , stadtkundig,
gesucht Sedanstraße _5, Part . _

Erfahrene Leute zum Kehren
gesucht. Trottoir - Reinigung Erb,
Bismarckring 1.

Eteüeii-KMe
Weibliche Personen.

Kaufmännisches P̂ersonal.

Fräulein
mit guter Handschrift, in Stenogr.
u. Buchführung bewandert , sucht
schriitl. Heimarbeit . Offerten unter
O. 211 Tagbl.-Zmgist., BiSmar ckr. 19.

Ein junges Mädchen
mit Handclsschulbild. sucht Anfänger-
stelle. Off . u. Z. 376 Tagbl .-Verlag.

Junge » Fräulem
mit höherer Scluilbildung sncht sirr
vormittags Beschäftigung, auch an
der Schreibmaschine bewandert. An¬
gebote u. W. 375 a. d. Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal.

Junges Fräulein , 21 Jahre,
wünscht als Probier - od. Empfangs
dame in Stellung zu treten Osf.
unter I . 373 an den Tagbl .-Verlag.

Junge unabhängige Frau
sucht irgend welchen Posten. Off . n.
T . 374 an den Tagbl.-Verla g erbeten:

Fräulein , Mstte der 36,
lange Jahre selbständig geschneidert
gute Handschrift, erfahren rn der
besseren Hausarbeit , sucht Stellung
als Stütze bei einz. Dame od. ält.
Ebevaar . Off, u. S . 374 Tagbl.-V«^ ,

Besseres junges Mädchen
sucht Stelle als Stütze, wo Kochen er¬
lernt werden kann; am liebsten IL
feine Pension . Gefl. Offerten eurter
G. 376 an den Tagbl .-Verlag ._

Tücktiae Serrschastsköchin

m
Bessere ff:

ucht für ha
rau , perfekte Köchin,

. ... „al&e Tage Monatsstelle,
u erfragen im Tagbl .-Ve rlag . Fy

Eine ältere Frau.
die noch gesund „. kraft,» ist, ,sucht
Beschäftigung in Haus u. Kucke, nur
für die Kost. Off. unter P . 374 an
den Taabl .-Verlag.

Junge Kricgcrsfrau ^
>rq. oo. nach,

Nc uaasse 2, Hth. 2.
sucht mora. ob. nachm. BeschaftiMNg.

Fleiß . Mädchen füllst M-natsstelle,
3 Std . vor- u. nachmittags . Korner¬
straße 2,  Hth . 2.  Stock links.

t Slellei-Asliebole1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Pers onal.
Tüchtiger völlig militärfreirr

Reisenver
sof. gesucht. Prov . II. Svesenzuschuß.
Off , u. M. 375 an den Tagbl .-Verl.

_ Gewerbliches Personal. _

Guter Lellijt
für unsere Hauskapelle dauernd ge¬
sucht,_ Tbali a-Tb eat er.
Treüer u. Schlosser

sofort gesucht, auch Frauen für
Munition , über 16 Jahre.

Vaulh . Löbrstraße 09. Mainz
Schreiner

ver sofort gesucht.
Heinemaiin , Taunu Sst raße 39.

Ein Kreissager
gesucht.
^Zean Schleif, Holzhdlg.

Biebrich am Rhein.

Plattenleger
gesucht bei Villeroy u. Doch, Mainz,
Kaiserstraße  18.I00I56Arbeiter
jeden Berufs werden für nach aus¬
wärts angenommen . Näheres

Fabian Kreuzer.
_Wiesbade n, Hartingst raße 1.

Ordentlicher fleißiger

Hilfsarbeiter
gesucht. Gebrüder Lußheimer . Dotz>
li eimer Straße 147

Packer
mit guter Handschrift und guten
Zeugnissen gesucht.

M. Mendel, Stah 'großhandlung.
Gartenfeldstraße 17.

3iwrlüff, unWM. Müll»
als Wächter gesucht

Coulinstraße 1.

Zuverläffiger Mann als
Dansviener

aus sofort gegen feste Vergütung ges.
Hotel u. Badhaus «Teillazarett)
„Zum Sahn . Svieaelaaffe 15.
Mann oder ^rau

zur Bedienung der Waschmasckstne

0 ^ Dampswaschanstalt I . Wehrle,
Mainz . Kaifcr-Wilbelm-Nin g 6L^

Schulentlassener Junge
um Austragen von Büchern und
'eitschristen gesucht. Hosbuckhandlg.

Heinrich Staadt , Bahnhosstr. 6.

Aelleli-ßlsMe'
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.

Hausdame
1. Kraft , sucht Stellung in Privat,
Pension oder Sanatorium . Persönl.
Vorstellung, prima Zeugn. Zurzeit
Villa Becher. GustavSbu rg. F-

z>
Z:

_ _ J42
Znverläff. Fräulein . 27 Jahre , nut

der Führung e. beff. Ha«Sh, durch¬
aus vertraut , sucht beff. Wirkungs¬
kreis. Offerten unter K. 372 an
den Taabl .-Berlag._

Jünocs ged. froulein
sucht Stelle zu einzelner Dame oder
Kinde. Offerten unter M. 211 an
den Tagbl .-Berlag.

Stellen-Gesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

SaaTmann. 23 litte all.
firm in allen kaufm. Arbeiten, sucht
von 5 Uhr ab Beschäftigung im Nach,
tragen von Büchern od. sonst. Arbeit.
Osst u. E. 375 an den Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal.

Kcher und WasitilM
sucht paffende Stelle , am liebsten tn
Hotelbetrieb. GehaltSansprücke mon.
30 Mk. bei freier Station . Offerten
u. L. 375 an den Tagbl .-Verl»^ _

wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblalts.

ScrmietenneBH
1 Zimmer.

Rauenthaler Str . 5 1 3 ., K., 1. Nov.
_ 2 Zimmer.

Klarenthalrr Str . « 2 Z. u. K.. Ab¬
schluß. Hth^ an r. Leute zu verm.

ZIZim.-Wohn., Hth. i , zu verm. Zu
_er ft . bei Drachmann . Neugaffe 22.

2- Zim.-Wohttnng
e»g Abschluß, mit Gas «. elektr. Lickt

zu perm.. im Zentrum der Stad ».
Off : u. F . 375 an den Tagbl .-Berl.

- 5 Zimmer.

Ecke Rhein - Schwalbastirr Str . 2
X K-Züru-WogN. «ut Zubehör. 1887.

Möblierte Zimmer , Mansarden re.

Adolfstraße 3, 1, gut möbl. Zimmer,
_eleftc . Licht, zu vermieten . ^ _
Älbrellststraße 6LH) 1 r., möbl. Zini.
Albrellststr̂ 14,2,_ gutmöbl . Zim.
Albrcchtstr. 24,1,  gut _ntöbl._ 8ini.
Dotzheimer Str . 12 1—2 möbl. Z!m.
Dotzheimê Straße 18, 1, möbl. Zim.
Drndenstr . 5, B. 1 L sch. m. Z., 18 M.

Einser Str . 2V, 1
schön möbl. Zim., evt. m. W. Z.. z. v.

Hellmundstr . 45, 2, sch. u. gr. möbl.
Zim ., 1 od. 2 B., Gas , b. Meyer.

Karlstraße 37, 3 r., gr. möbl. Zim .,
Schreibt .. 1—2 B , a. m. Küchenb.

Kirchgaffe 38, 1. kl. m. Zimmer bill.

Fa ulbru nnenstr . 6 frdl . möbl. Zim
Hilenenstraße 2. 1 r.. Ecke Bleichstr„

schön möbl. Zimmer mit g. Pe ns.
Hclenenstraße 3V, 2 links, schön mbl.

Zimm er sofort zu vermieten . _
Hcllmun dstriitze 6, 3, sch, m. Z. b.
Hrümuudltrahe 16, i u,  m - 3» 4.60.

Lnisenplatz 1, 2,
einfach mö bl. Zim mer  mit g.̂ Prns.
Luisenstr. 5, Gth . 2 r ., Weber, schön

mö bl. Zim. m. Küchcnben. zu vm.
Marktstr . 26, 8, möbl. Zimmer mit

gutem Mit taastisch zu vermieten.
Nerotal 2?

rinz . Zim. mit Zentralheizung z«
mäßigem Preise . _

Niederwaldstr . 5, Gth ^ sch, möbl. Z.
Niehlstraßr 12, 8 l., niöbl. Zim. sep.
Noonstraße 19 möbl. Mansarde mit

Kochosen sofmst̂ zu vermieten ._
Roonstr. 22, 3 r., mbl.  Zi m., 14  Mk.
Schulbrr , 8, 8 r., m. Z. m. o. o. P.

Seerobenstr . 15, 1. gut möbl. Zim . b.
T aunuSstr . 56, 2, el. m. Z., 1 u. 2 B.
Zimmermannstr 1, 1 r ., gut möbl.

Balkonzimmer elektr. Licht, so fort.
Möbl. Zim., schön behagl. cinaerillit .,
. sonn., g. Heizung, Pens . o. Küche,l-

ben., zu v. Kleine Burg str . 1, 2 r.
Schön, elegantes Zimmer mit Klav.

». elettr . Lickt an besseren Herrn
sofort oder später zn vermieten
Rbeinaauer Straße 6. 1 linkS.

1 oder 2 große schön möbl. Zimmer,
mit bester reicht. Verpfleg.. Dauer¬
brand , Elektr.. Gas , sind. vorn.
Herr oder Ebev-, auch Kursremde.
in gut. Hause, Nähe Ringkirckie.
Adresse im Tagbl.-Berla g, Ft

Bei alleinsteh .Dame schön möbliert.
Zimmer , auch mit Klavier , zu ver¬
mieten . Offerten unter N. 211w:. ^- pA

ttecre Zimmer, Mansarden re.
Karl straße 3 leere» Zimmer zu Denn.
Karlstraße 3 leere Mansar de zu vm.

fr litlpeimte 1
1-Zimmer -Wohnung

mit K. u. K., eventl. auch 2 Zimmer,
im Vorderhaus für sofort gesucht.
Offerten a» I . Kleinknecht, Albrecht-
strafte 82, 1. _

Schöne 2-Zim.-Wohn.
züm 1. April, Part . od. 1. St ., von
kinderlosen Leuten gesucht. Off . u.
K. 375 an den Tagbl .-Vekla«.

BV " , Moderne Biila , - W»,
12 große Zimmer , mit Vorkaufsrecht
zu miet. gesucht, Bierstadter -, Park ».
Gustav-Frevtagstr . u. Umgebung.
Liierten »n Julius Allltadt.
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Aeltere Dame mit erwachsen.
Sohn u. Tocht., sucht p. 1. April

kleine Villa oder Gartenhaus,
3—4-Zini .-Wobnuna , mit Küche,
Speicher, Keller. Gas u. Gart .,
zur Haltung von einigen Huhn.
Sonstige Wohnung nicht aus¬
geschlossen. Außenseite d. Stadt
nicht̂ bevorzugt. Oft . nicht iftcr800 Mk. unter
Tagbl .-Verlag.

H. 375 an den

Junges Ehepaar sucht hübsche
Z-Zim.-Wohnttn§

mit Bad usw., in gutem Hause, 1.
oder 2. Stock, Lage von Rheinstraße
gegen Bahnhof, Ring . Offerten u.
O. 373 an den Tagbl .-Verlag.

Aeltere allcinsteh. Offizierswitwe
s. z. 1. 4. 4-Z.-W. in besi. Gegend.
Angeb u. Z. 372 an den Tagbl .-Vl.

Gcmütl . möbl. Zimmer sofort ges.,
mit Kaffee 20—25 Mk. pro Monat.
Off. u. O. 375 an den Tagbl .-Verlag. K «retitaleimeJl

AeltereS Ehepaar sucht
5—6-Z.-Wohn. in 2-Familion -Villa,
in freier Lage, nicht zu hoch «. nicht
zu fern von der Stadt , zu mieten.
Offerte » mit Preisangabe erb. nach
Worms , Seidenbändcr -Straße 15.

Dauermieter
sucht fein ausgest. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer. Elektr. Licht. Preis ein¬
schließlich Frühstück n. Bedienung u.

ünleelelB ailnHI
Luisenstraße 4, 1, empf. elea. möbl.
Zim. mit g. Verpfleg, von 7 Mk. an.

1 McreWMWsil»!g
Erste Kurlage.

Billa Paulinenstraße 1
A (mitten im Garten aelegen). I
8 Elegante Zimmer , vorzüftlichc A
M Heizung u. Verpfleg. Mod. | j■ Komfort. Für Dauermieter ■

besondere Abmachunaen.

1 Tel . 4223. A. Elbers . ^

WM. WohlUiNß gksullst,
.2 Zimmer und Küche. Angebote nur
mit Preisangaben unter A. 372 an
den Tagbl .-Verlag.

Möbliertes Zimmer,
wenn inügl. Wohn- u. Schlafz., mit
Elektr., ev. Zentralh ., von Dauerm.
gesucht. Off . u. S . 375 Tagbl .-Verl.

Kr eil im « AN
wirb zum 15^Rov. ein möbl Zimmer
mit voller Verpflegung gesucht. An¬
gebote mit Preisanonbe erbitte an
Frau C. Duensing , Wiesbaden , Wil-
helmstratze 6, zu richten.

Leeres Zimmer gesucht.
Off . u. F . 376 an den Tagbl .-Verlag.

Pension Mranda
Mozartstraße 4,

schöne Zimmer , mit u. ohne Pension
frei , auch für Dauergäste. _ _ ^

Geb. Dame
27 Jahre , sucht angenehm. Heim in
gutem Hause, bei töchterlich. Beschäf-
rigung, sowie zur

©eftüritionnlu
bei vollem Familienanschluß

eine jtpfeit. Vkrgftnz
edent. auch entsvrech. Pensionszahl.
Zur Verpflegung wird be getragen.
Off. usw. u. S . 372 Tagbl -VeOg.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Letliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 20 Pfg ., davon abweichend 25 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 35 Pfg . die Zelle.

Mäiijt 1
Privat - Verkäufe.

_ Zuchtschwein zu verkaufen.
Don necker, Blücherstr. 44, 4 St . lks.

Eine gute Sahnenziege zu verk.
Marx Sonnenb era . Lanaacme 4._

Junge deutsche Schiftet Hündin
zu verk. Zorn , Nikolasitraße 16/18.̂

Deutsch. Ricsenscheck(Hans ) zu vk.
Wilhel minenstraß e 37, 1, Hei mann.

Kaninchen zu verkaufen.
Hühner , Zieten cing 12, 2 lin ks.
5 Hasen zum Schlachten bill- zu Vk.

Walram straße 31, Hübinger ._
6 Enten , 17. Maibrut,

zu verk. Kautb , Frankfurter Str . 25.
Telephon 6442. _

Zwei Damen -Brillantringe
billig z.u verkaufen. Paul
Bleichstraße 41.

er.

Pclzgarnitur , Seal mit Hermelin,
zu verk. Lahnstraße 6. 1, Schulze.

Ein Pelz zu verkaufen.
Keßler, Vorkstraße 10, P . l._

Mod. Hut für 15 Mk. zu verkl
Schu pp, Dotzheimer Straße 18, 2 l.

Guter Flügel zu verkaufen.
oäffner , Bismnrckrina 43, 3._
, , Sctt , Itür . Klciderschr.,
Ischubl. Kom., Waschkom. u. Nacht¬
tisch, ,ü>Tisch, Deckbett u. Kissen, eis.
Beit , 3klam. Lüster, Petrol -Heizofen
sehr bill. Drudenstr . 7. P .̂ Sckwab.
Noch gut xrh eis. Bettstelle zu verk.

N. Ackermann, Hallaarter Str . 9, P.
Elebr. Roßhaarmatratze bill. zu vk.

bei Völker. Lermannitraße 9 1._
Ovaler , schwarz pol. Eßtisch zu verk.
Schäfer, Dotzh eimer S traße 12._

Eich.-Truhe vom Jahre 1741
m. verziert . Eisenbeschlägen zu verk.
Krebs, Kaiser-Fri edr.-Rina 12, 2 I._

Eine wenig gebr. Waschmangel
zu verk. Ritzert, Hcllmundstraße 29.

Halbverdeck, 1- u. 2spännig
zu mbren , sehr preiswert zu verk.
Näh.,KaMraße , 39, 2, Schütz. _
Ein gebr. beige Klapywagen zu verk.
Embs , Sonnenb ., Rambacher S tr . 2a

Kl. alter Herd billig zu verk.
Günther , Moritzstraße 23, Part . _
Schöne Badewanne u. Gasbadeofen

billig zu verkaufen. Fritz Kölling,
Bertramstraß e 6,  Part . Tel . 3177.
Wannen , gr . u. kl., Wäschemangel,

Kopierpr ., kl. Wage, Dc.i» nalw. z. vk.
Drerhage , Philippsbcrg, ?e. 30, P . l.
52 be Bohnerwachs (Ersatz) zu verk.
Sipper , Oranienstra ße 23, Mtb . 2 l.

Linoleum «. eis. Kassette,
42 X 28, zu verk. Marktstraßc 10,
Tnchgeschäft Riegler .̂

2 Rouleaus , 3 m l., 1,30 m breit,
1 Teppickläufer, 8 m lg., 1 Bett zu
vcrk. ^ Ruff , Wellritzstraße 3, Gth. 2.
48 Trevvenl .-Stang .. Messing über?,.,
80 l. und 8 Meter I. zu verk. Ohrt,
Kaiser-F riedr ich-Ring 57, 3. ^
2 ltzlastüren Flügel u. 2 Balkontüren
zu vk. Nero str. 33. Müll er, Schrein.

Kistenzu verk.
Bötticher, Wellritzstraße 47, Laden.

Händler - Verkäufe.
Prachtv . Salon -Einrichtung 950 BU.

zu verk. Kannenberg , Walramstr . 27.
Itür . Kleiderschrark, Kommode^

1- u. 2schläfr. Bett , Ehaisell. Büsett,
Sofa , Badewanne , Sessel, Nachttisch,
Kinderbett bill. zu Verl. Kannenberg
Walramstraße 27, Part .^ _
Gaslamvcn , Pendel , Brenner , Zhl.,
Glüht ., Gaskoch., Bad w., Kochkist. u.
T örr -App. Krause, Wellri tzstraße 10.
Raufen für Kaninchen v. 50 Pf . an.
Nitzsche, Gncisenaustraße 16.

![ ganfaeliidû
Piano , bis 600 Mk., zu kaufen gef.

Otto Kannenberg , Walramstraße 27.

Pianino zum Lernen gesucht.
Oft , m. Pr eis an Dienst , Weberg. 58.

Gebr. Klavier,
gut erhalten , zu kaufen ges. Kronier,
Goldgasse 21._

Gebr. Klavier zu kaufen gesucht.
Reinhar dt, Waterloostraße 3, 3 r.

Gebrauchte Gitarre .
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
Engelsberg er, Sch arnhorstsiraße 3.
Gebr. Gitarren , Mandolinen , Geigen,
Grammophonpl . tauft , u. tauscht.
Weid emann , Gr . Burgstr .^17._

Gut erh. Scidcnvlüschmantel
od. Sielmnntel (Gr . 46) zu kaufen
gesucht. Off. mit Preis Kohlmann,
Mauri tiusstraße 5, 1._ .

Teppich, dunkle Farben , .
gut erhalten , zu kaufen gezncht.
Heunert , Moritzstraße 37, 1 l. _ i

Gebe, gut erh. Möbel zu kauf. ges.
Braun , Taunusstraße 50, 2. _
Möbel aller Art , ganze Wohn.-Einr.

kaust Seibel, ^Jahnstraße 34. ^ _
Schlafzim., Wohnzim. u. Küche,

cvcnt. auch einz. Möbel a. Privat zu
kauf,  ges. Eltviller Str . 9, P ., « tieler

Weiße, gut erh. Kommode
zu kauf. ges. Herrmann , Bierstadter
Höhe, Wilhelminenstraße 3. _

Gut erhaltene Nähmaschine
zu k. ges. Schriiftl. Angeb. m. Preis-
ung.  an Schmidt, Blückerstraße 6, H.

Roßhaare , jedes Quantum,
kauft He idenreich, Frankenstraß e 9.

Einige Spielsachen
für 8jähr . Knaben zu kaufen gesucht.
Kl eist,  Eltviller Straße 3, Part.
Gut erh. Schaukelpferd zu kauf. ges.

Lein eweber, Helenenitraße 12, 2._
Gut erh Puppenkastenwagen

zu fallt , ges. Heid, Nettelbeckfir. 15.
Handleiterwagen

zu kaufen gesucht. Klein, Eltviller
Straße  3 , Part.

Gebr ., gut erh. Kinderwagen (weiß),
cv. kleiner Korbwagen zu kauf, ge,.
Näh. Wilbert , Georz-Augusts tr . 8, r .

Einspänn .-Pferdcgcschirr
für leichtes Pier ), neu od. gebraucht,
zu kaufen gesucht. C. Kalkbrenner,
Friedrichstr aßc 12._ _

Mehrere Lüster zu kaufen gesucht.
Otto Kannenberg , Walra mstr. 27, P.
2flam. Gasherd zu kaufen gesucht.

Linkenbach, Luisenstra ße 4, 1._
Kleiner, gut erh. Küchenherd gesucht.
Weerth, Geisbergstraße 44.
1

kauft
cbraucht,
"Ir.

Eint erh. Kinderwagen
zu kaufen ges. Rothaupt , Kiedricher
Straße 12, 2 rechts.

Heugabel n. 1 Sense, gebrai
ft Weher, Westendstr. 15, H.

I Setpaditimpen1
Großer Garten

mit Wasserleitung, nahe der elektr.
Bahn , viel Edelobst, zu vermieten.
Offerten unter G. 375 an den
Tagbl .-Verlag.

K UlllkmG 1
Wer würde musikalisch

veranl . 12iähr . Schüler unentgeltl.
Klavierunterricht erteilen ? Geft. Off.
unter E. 376 an den Tagbl .-Verlag.

Schönschreiben
lernen Sie in kurzer Zeit unter
günstigen Bedingungen . Näheres
Frankenstraße 25, 1.

Ver'oen-Sc'iintJen
Derjenige , welcher Dienstag

zw. 3 u. 4 Ilhr auf der Post (Luisen¬
straße) das Buch aushob, w. dringend
gebeten, dasselbe an die Adresse, w.
im Buch steht, abzugeben.

FM )iiitlJni)ii;l)lmipj
MittagStisch, kräftig n. reichlich,,

findet, wer bei jung . Frau nm Tisch
'.mit essen möchte, sehr billige Fiiwer,
Karlstraße 39, Part . Anzusrage»
zwischen 1 u. 8 Uhr. _ ,_

Heimarbeit.
Abschriften auf Maschine werden

zuverl., vertrauenswürd . ausgeführt.
Adresse im Tagbl .-Verlag . _ Fn

Klavierstimmen u. Reparaturen.
P . Turns cck, Klavierm .,̂ Schulg. O

Leichte Rolltransporte w. äugen.
Rübn er, Roonstraße 5. Tel . 4966.

Kartoffeln » . Kohlen, usw.
w abge bolt Saalgaffe 16, Hth. 3 r.

Packer (Kriegsinvalide)
cmps. sich im Packen. Verpacken von
Möbeln u. f. Möbeliransporte Näh.
Borckert, Kerma nnstraß e 17, Htb. 1,
Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich

im Aendern von Damen -Garderoben
u. Ankert, v. Kinderkleid. u. Mänteln.
Fr . Weimer , Herderstraße 1, 3.
Tüchtige Schneiderin rmpkiehlt sich.

Dotzheimer Straße 11, Bdh. 4 St.

Hübsches gesundes Kind,
Mädchen, an liebevolle Eltern gegen
cklcinc Vergütung abzugeben. Näh.
Riehlstraße, !9. Hth. 2._

Wer verschenkt kleinen Hi," d
ev. jg. Dackel? ?lntm. erb. u. R. 211
Ta gbl.-Zweigstelle, Bisma ickring 19.

Wer liefert
eine Fuhre guten Stalldünger?
Frankfurter Straße 15._ _

I . Krieger sucht Bekanntschaft
mit Dame aus bess. gescllsch. Stell,
zw. Ehe. Zusckir. cv. m. Bild erb. u.
A. 459 an den Tagbl .-Verlag.

K Pcklröuse 1
__ _ Privat . Berkäuf».

Ziege
zu vk. Frankfurter Str . 102, Kübler.

2 prima Milchzieae«
zu verk. Dotzheimer Straße 123,
Hinterhaus , bei Fau st._
Ml  meinen ennsen Befnni
von rasiereinen Hasen nebst neuen
Stallungen . Ferner suche wachsamen
Dobermann oder Schäferhund . Jos.
Frigge , Schierstein, Zeil straße 11.

6 Zobel-Rückenfelle (Bilbis ) zu
vk. Krauter -Dörr . Gr . Burgstr . 6, 1.
Ka-.se einen Hkmkg-Mff.

Frau Schirmer . Wal dstra ße 44.

Gebr. Pelze
auch unaeaerbte Fückste. zu k. gesucht.
Stern . MichelSberg28, Mtb. 1 rechts.

” Ächtung!
FriedenSware!

Einige Wanduhren , fast neu, u. eine
8 Karat -Serrenuhr ohne Sprungd .,
sowie 1 Herrenubr , 8 Tage gehend,
gstemvelt 0,925, billig zu verk. Zur
Ansicht nawm. von Ii4 —6% Uhr, bei
Faust , F r iedrich slr . 12.

Ein . kleiner eiserner Ofen
ist zu verkaufen. Näh. bei Zander,
?ldclheidstraße 41, Parterre.

Einen größeren Posten
mm-  u. ihtui,

Krenn- ». (BrniJeimol?,
trocken,' zu verk. frei Waggon
ab Hohenstein. Keßler.

Händler- Verkäufe.

Transxitt lilüpien
eingetroften , gedeckte Tiere , noch IVa
bis 2 Str . Milch gebend, in jeder
Preislage zu vk. Hofmann , Oranien¬
straße__3&_ Telephon 3162.

Schöne Delgemälve,
alte u. neue, engl. u. franz ., alte
Stiche usw. billig zu verk. Adolf-
straße 7, 1._ __

Neue Roßhaarmatratze
(65X120) für Kinderbett zu verk.
Zietenrina 12, 1, bei Schmidt._

Gedieaene
piöD.-önltm-finriditüiio

,,u verk. Dr . König. Biebrich a. Rh„
Wilhelmsaulage 5, 3, v.  1 —6 nachm.

Eine g'-oß? Theke
u. Regale zu verk. Friedrichstraße 50

. Näheres bei Hcun, 3 St ._
Ein fast neues großes

Wa ??6rkisten
preiswert zu verk Möttau , Rüdes-
heimer Str . 11. Evdg.,^vorm._

LL iartnelaieeitnBr
80 Pf . und 1. Mk.

Solsschmidt»Phlüppsbergstr. 33.

IVUkVNl'gttliNk.
schöne große weiße Perlen , in Brill,
gefaßt, habe im Austrage zu verk.

_Wagmann ^ Saalgasse 26.

pche! pelze!
Skunks, Bisam. Ovosium,
Nerz. Wolf, Zobelkolinskv,
Zobelfuchs. Rotfuchs, Blau¬
fuchs. AlaSkafüchse. Seal.
Waschbär, imik. 'Alaskafuchs

vn', 4.3 Mk. an.
3ian Sörtz.

_ (Kein CnbrnJJ_ D
Aerztliches

Pntttfafl).-ll)aiftloiipt
3leilig, fast neu. eine größere Menge
ärztlicher Instrumente wegen Todes¬
falls preiswert abzugeben. Näheres

Glücklich, Friedrichstraße 10.

c
ßiffirren!

Kaufe jed. Posten. ?llbert Strengert.
Goetbcstra tze 18. Te lcp un .3966._
Schmuckaeaenst nide,

Pfandscheine, Brillanten , Pelze
werden zu staunend hohen Preisen
angeknust. L. (tzroßhut, Wagemann-
ftraße 27» 1. Telephon 4424._

Pfandscheine,
Brillanten . Schmnckkachen. Bellecke,
Uhren, Pelzsachen kauft zu allcrh. Pr.

Bflüüüiei Neugas e 19, 2. itorf.Stein  Lade»J r:

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. Offert --n an

Sulzb erger, Wört hstraße 17.

ksukt , verkauft , repar ., reinigt
81. Doere kamp , Adolfsallee 35
Farbbänddf . Telepiioa 3003
Suche Flügel

zu kaufen. Angebote mit Preis,
Fabrikat , Gesamttange , ungef. Alt.,
erbeten an H. Hinbe, Magdeburg,
Kaiser-Wil helmplatz 7.

Gttlsrhnlt . Piano
ev. SttttzilttKel gef.

Gefl. Zuschriften cm
Weis, Mainz , Elar astraße Ift.

IlurD.Sipper, fclltr. ll,
Tel . 4878 zahlt am besten für
Möbel a. Art. einz. Stücke u. aanze
Nachlässe, sowie Bettfedern , Tep¬
piche. Linoleum, Olardinen, Kinder-
spielsachenN»̂ alle auSrang . Sachen.

Guterhalt . Schränke. Kommoden.
Waschkommoden, Vertikos, Tische,
Stüh 'e, Küchenmöbel, Betten usw.
zu kaufen gesucht.
_Lcudle ^ Ellenbogengasie 9.

Swa Sipper,!?!.3471”,
Qranienstr . 23, kauft alle Art . Möbel
sowie alle^ausrangirrten ^ Sachen;_
MR Wende Uelie:

für lack. Kleiderlchränkc, Itür . b'S
50 Mk.. 2tür . b. 100 Mk.» lack. Wakck,-
kommoden bis 50 Mk.» mit Sviegel
u. Marmor bis 100 Mk., Sofas und
Diwans bis 80 Mk., Küchensckiränke
bis 60 Mk.. für Sekretäre , Büfetts,
Pianos , Lüster nynlle and. Möbel
ti. Betten, sowie für Schlafzimmer -,
Wohn.- u Hauseinrichtungen bin ich

aeacn sof. Kasse bächstzrhlcnd.
Otto Kannenberg , Walramstra ' e 27.

2tiir . Kiei ^ erschrauk
oder Spiegelschrank und sonstige

Model
von Privat gesucht. Offerten an
_Herz , Albrechtst raße 46.

Kleiderschrank,
eichen, 2türig , guterhalten , aus
Privalhand zu kaufen aesucht.

K. Deaenhardt . 0!»t MichelSberg,
Mainz . Hinter dem Skadltmrk

Roßhaare
Gurten
Kordel

sowie alle sonstig. Tavezierer-
Artikel zum Selbstgebrauch

zu kaufen gesucht.Leopold{Stern
Wiesbaden, Mauergasie 15.

Holzwolle,
nich in kleinsten Mengen, zu k. ges.
^ro ^eese MnebnS. Tannn «n>"' °' -- og.

K ©f !D#rräett 'M
Kapitalien -Gesuche-

. 2 . f? 50 !l | tlt 57,000  W ft.
zu verk. mit 5000 Mk. Nachlaß durch

Will,. Neitmeier.
Herrngartcnstraßc 16. Fernspr . 6478.

E 3m!F.obtIien
Alte VoWluire . zjft . 2  Ml !.
in jedem Quantum bezahlt der

Aufkäufer Otto Kannenberg,
Walramstraße 27.

Immobilien - Verkäufe.

Bevor Sfc kaufen
verlangen Sie daz

L-pezial-Oftertenblatt F 65
Vermiet - u. Verkaufs-Zentrale
Frankfurt a. M.. Hansahaus.

Dasselbe umfaßt reichhaltigste Aus-
wgbl in Haus -Olrundstück.n und
Geschäften ,edec Art und an vielenPlätzen.

smefoeMSertpp
sowie Polituren , Schellack, Mat¬
tierung , Oel, Leim zu kaufen aesucht

Hö Schock, Bismarckring 6.

JklM nitn nnQ liUciii
werden durch den behördlich ernann¬
ten Aufkäufer angekauft.Willi, llohmann,
Srdanstraße 5. — Telephon 916.

Hofgut
Bezirk Frankfurt . Main.

!00 Moeaen bester Rüben - und
Weizenpoden, gute Gebäude, vollit.
lebendes u. totes Inventar , zu ver¬
knusen. Preis 400 099 Mk Fi 3,3

A . Karans , Aiissetdorf.
Bismarckstrnße 87. j

8 / 4  llr . lauße H ’e nflfifHen,
grün oder braun , ver Stück (auf den
Hof geliefert ) 26 Pf ., Bordeaux-,
Sekt- u andere Flasck-en.

keilt - UiiD iUtinHorlitn,
zu höchsten Preisen . Lumpen, Pap .,
alte Teppiche, Kokoslaüfer kaust stets

zu guten Preisen 8. Bcrynrfilnngenü
— Telephon 3930. —

Seit», weinkorken.
Flaschen, Lumpen. Papier . Hasen¬

felle. Roßhaar «sw. kauft stets
Sch. Still . Blttchrrstr. 6. Tel. 6958.

Braune und blaugrüne
Weitzweiuftaschen

werden zu den höchsten Preisen von
vlebriider Simon , Nheinstraße 39.
aiigckauft ._

loschen at er Art,
Lumpen, Papier rc. kauft S . Sipper,
Qranienstr . 23. Mtb 2. Tel. 3171.

, Zehn Mornen Aecker und Wiese
m qröß. u. klein. Parzellen a. m
Jahre zu verdachten. Diclel
liegen Leberberg u. Sonnenb
2., 3.. 4. Gew., westlich der Krön
brauere, . sowie im Bahnholz. SNeuaal 'e 5.

yHlkPren•lejnnücn
Spaniol -Hündin , brannweiß,

abhanden gekommen, auf Miscotl
hftcnd . Genen Bclohnung abzugcb
Dotzheimer Straße 26. Scitenbai -.

Bier Hühner entlaufen
SSiederbringer erhält gute Belob».
Leethoueuitrabe 21
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